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De Karksnack 
 

 

Dienstag 

14. / 28. Juni 

20 Uhr 
 

im  

Gemeindehaus 

 

Meditation 
 

 

Freitag 

24. Juni 

20 Uhr 

im Gemeindehaus 

mit 

Pastor Miller 

Kreativkreis 
 

Donnerstag 

9. Juni 

19.30 Uhr 

 

im Gemeindehaus 

KuBuKiNaMi 

(Kunterbunter Kindernachmittag) 
 

Der kunterbunte Kindernachmittag findet statt am: 

          Sonnabend 

25. Juni 

      14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

          im Gemeindehaus 
 

Wir möchten wieder zusammen mit 

Euch spielen, basteln, und Geschich-

ten hören. Alle Kinder von 5 – 10  

Jahren sind herzlich eingeladen. 
 

Auf Euer Kommen freut sich das  

KuBuKiNaMi-Team! 

Monatsandacht 
 

Donnerstag 

23. Juni 

19.30 Uhr 
 

in der Kirche 

anschl.  

Kirchenvorstandssitzung 

Juni 
Do. 02.06.* 11.00 Uhr P. Thoböll  Chr. Himmelfahrt  im Schloßpark 

So. 05.06. 10.00 Uhr P. Thoböll  -AM-  

So. 12.06. 10.00 Uhr P. Thoböll  Pfingsten 

Mo. 13.06.* 11.00 Uhr Mühlengottesdienst in Krokau 

So. 19.06. 10.00 Uhr Prädikant Loch       

So. 26.06.* 11.00 Uhr P. Thoböll  Strandgottesdienst in Stein mit Taufen 
 

Juli 
So. 03.07.* 11.00 Uhr P. Thohöll  in Brodersdorf mit Kantorei und Waldhornquartett 
 

           * kein Gottesdienst in der St. Katharinen-Kirche 

Konzert 

in der  

St. Katharinen-Kirche 

 

 
  

Pfingstsonntag, 12. Juni, 20 Uhr: 

 „Sopran & Orgel“ 

Ute Weitkämper & Roman Mario Reichel 

 

Pfingstliche Musik verschiedener Epochen, 

interpretiert von der Hamburger Mezzosopranistin Ute 

Weitkämper und Roman Mario Reichel an Orgel und 

Spinett.     

€ 10.- (€ 8.-) 

 
 

***  ***  *** 

 

Samstag, 2. Juli, 20 Uhr: 

„Open Air“ 

Chorkonzert Hagener Schlosschor 

Der Hagener Schlosschor präsentiert ein frühlingshaft-

heiteres bis sommerlich-beschwingtes Programm auf 

dem Rasenplatz direkt vor der  

St. Katharinen-Kirche . 

Allerbestes Sommerwetter ist bestellt...   

   „Der Hut geht um -“ 

 

Strandgottesdienst 2010 in Stein an der Mole 
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Eröffnungsfeier Schloss Hagen
In einem würdigen,  aber auch sehr offenen fröhlichen 
Rahmen wurde am 15. Mai 
nach  vierjähriger Restaurierungs-und Sanierungsbauzeit 
das Schloss Hagen offiziell eröffnet.. Die Verantwortli-
chen waren sichtbar gelöst, lag hinter ihnen doch eine sehr 
aufreibende Zeit.
„Der Weg bis hierher war steinig und gepflastert mit vielen 
schlechten Nachrichten“  sagte die Bürgermeisterin, eine 
Zeit voller Überraschungen meist mit der Offenbarung 
großer Probleme, die bei dem Fortgang der Arbeiten und 
Freilegung von Mauern und Balken sich zeigten. Überein-
stimmend lobten in ihren Reden die Bürgermeisterin, wie 

auch Herr Dr. Berthold Köster von der Denkmalpflege 
die gute Arbeit der beteiligten Handwerksbetriebe und die 
professionelle Arbeit der Architekten. Kreispräsident Peter 
Sönnichsen lobte ins seiner Rede die große gemeinschaft-
liche Aufgabe die hier in der Gemeinde geleistet wurde. 
Von den 3,5 Mio Baukosten trägt die Gemeinde Probstei-
erhagen immerhin 2,1 Mio. Das Haus sei  nun fertig, führ-
te Amtsdirektor Körber aus, nun gelte es die wirtschaftli-
che Nutzung des Hause zu sichern. Die ersten Monate der 
Vermarktung mit der Erlebnisagentur Challenge aus Kiel 
zeigen eine gute  positive  Entwicklung.

Der Festvortrag von Frau Dr. Silke Hunziger gab den 
vielen Gästen aus Probsteierhagen einen Einblick in die 
Geschichte des Hauses im Zusammenhang mit den Her-
renhäusern der Umgebung und dem Plöner Schloss. Sie 
bezeichnete Schloss Hagen als ein kunsthistorisches Juwel 
in der Region. 

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht  
 

Auf  dem Weg ins Leben 

 

Im Herbst 2011 beginnt der Konfimandenunterricht für alle Jugendlichen,  die im April/Mai 2013 in der 

St. Katharinen-Kirche in Probsteierhagen konfirmiert werden wollen. 

 

Bist du so um die 13 Jahre alt – und wirst bis zur Konfirmation noch 14? 

Hast du Lust zum Reden und zum Hören, zur Musik und zum Schweigen, zum Malen und zum Gestal-

ten? 

Möchtest du die eigene Religion entdecken und verstehen und auch andere kennenlernen? 

Willst du dich auf die Konfirmation vorbereiten? 

Bist du auf der Suche nach dem Sinn des Lebens? 

 

Dann bist du herzlich eingeladen! 

 

Ihr könnt euch anmelden 

 

 am Mittwoch, 22. Juni 2011 von 16-18 Uhr* 

oder 

 am Freitag, den 24. Juni 2011 von 16-18 Uhr*. 

 

Bringt bitte Eure Taufurkunde mit – oder eure Geburtsurkunde, wenn ihr noch nicht getauft seid -  und 

wenn möglich ein Elternteil. 

 

Damit wir Euch in Ruhe und in kleinen Gruppen erzählen können, was wir gemeinsam vorhaben, möch-

ten wir jeweils zur halben und zur vollen Stunde damit beginnen, die Anmeldungen aufzunehmen. 

 

*also jeweils um 16 Uhr, um 16.30 Uhr, um 17 Uhr und um 17.30 Uhr. 

 

Ihr müsst also nicht alle gleich um 16 Uhr das Büro stürmen … 

         

Pastor Christoph Thoböll 
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Nach dem offiziellen Teil konnten sich die Besucher bei 
einer der zahlreichen kundig begleiteten Führungen einen 
Eindruck von dem Ergebnis der jahrelangen Sanierung 
und Restaurierung des Hauses machen. Ein für diesen Tag 
und darüber hinaus geprägter Tontaler mit dem Schloss-
emblem fand großes Interesse. Für drei Euro konnte und 
kann er auch in Zukunft vom Förderverein Schloss Hagen 
bezogen werden und Gutes bewirken. 
Leider vertrieb der Regen hin und wieder die gute Fest-
tagsstimmung, doch trotz alledem ließen es sich die Gäste 
nicht nehmen sich bei den hiesigen Gewerbetreibenden  an 
den Ständen mit Spargel  oder deftiger Wurst zu stärken 
oder beim Wein oder Bier sich zu treffen und zu klönen.

PL

Feiern Sie mit uns das MarktTreff-Jubiläum!
Attraktive Preise zu gewinnen –  
Zahlreiche Sonderaktionen
Der MarktTreff Probsteierhagen mit dem Frischemarkt 
von Matthias Baasch sorgt jetzt bereits seit einem Jahr-
zehnt für mehr Lebensqualität in Probsteierhagen. Am 
Mittwoch, 1. Juni 2011, ist der große Jubiläumstag, der 
mit Aktionen und einem Empfang gefeiert wird. „Aus 

Anlass des Jubiläums haben wir von der 22. bis zur 26. 
Kalenderwoche jeweils attraktive Sonderaktionen, bei de-
nen unsere Kunden Präsentkörbe, ein Abendessen, Frei-
karten und Gutscheine gewinnen können“, sagt Kaufmann 
Baasch. Zudem gebe es das gesamte Jahr über besondere 
Preisknüller. „Damit Sie keinen verpassen“, so Matthias 
Baasch, „achten Sie auf unsere Werbung.“
Der Probsteierhagener MarktTreff ist einer der ältesten in 
Schleswig-Holstein. Mittlerweile gibt es 28, die alle eine 
Grundidee vereint: das an Einkaufsmöglichkeiten, Dienst-
leistungen und Treff zu bündeln, was die Menschen der je-
weiligen Gemeinde wünschen. In Probsteierhagen ist dies 
als Kerngeschäft der Lebensmittelmarkt mit attraktivem 
Frischesortiment, der von Bartels & Langness als Partner 
beliefert wird. An Dienstleistungen werden Post, Lotto, 
Internetcafé, Cateringservice und Touristinformation ge-
boten. Zudem gibt es Räume, in denen sich Menschen  
treffen können. Somit es der MarktTreff viel mehr als ein 
„normaler“ Laden: ein richtiges kleines Dorfzentrum.
Der Aufbau von MarktTreffs wird von der schleswig-
holsteinischen Landesregierung über das Ministerium 
für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume mit 
Landes-, Bundes- und EU-Mitteln gefördert. So ist es 
auch in Probsteierhagen geschehen, um vieles unter einem 
Dach mitten im Dorf zu konzentrieren und so die Attrak-
tivität des ländlichen Raumes mit zu steigern.
„Unsere Gemeinde ist sehr daran interessiert, dass der 
MarktTreff in Probsteierhagen auch zukünftig von den 
Menschen genutzt wird“, sagt Bürgermeisterin Mar-
grit Lüneburg. „Im Vergleich zu vielen anderen Dörfern 
sollten unsere Bürgerinnen und Bürger es zu schätzen wis-
sen, dass es bei uns eine Einkaufsmöglichkeit ohne große 
Fahrzeiten und -kosten gibt. Dies sollte man sich immer 
wieder bewusst machen – und mehr Menschen dazu be-
wegen, im Probsteierhagen Frischemarkt einzukaufen.“ 
Denn im Wettbewerb mit Discountern in der Region sei 
der Erfolg eines MarktTreffs kein Selbstläufer, auch wenn 
es bei zahlreichen Artikeln kaum Preisunterschiede gebe.
War die Entscheidung der Gemeindevertretung vor zehn 
Jahren richtig, mit viel Bürgerengagement einen Markt-
Treff zu entwickeln und zu realisieren? „Eindeutig ja“, 
sagt Margrit Lüneburg. Auch wenn nicht alles immer 
reibungslos gelaufen sei, habe sich der Einsatz für alle 
sicht- und nutzbar gelohnt: Probsteierhagen habe durch 
den MarktTreff an Attraktivität und Versorgungssicherheit 
gewonnen. „Damit dies ins Zukunft auch so bleibt“, so die 
Bürgermeisterin, „bitte ich die Dorfgemeinschaft, weiter 
ihren MarktTreff zu nutzen und anderen von unseren tol-
len Möglichkeiten zu erzählen.“

I.S.



ON 5Ortsnachrichten

BEKANNTMACHUNGEN/TERMINE

Sitzungstermine
Am Dienstag, dem 28.Juni 2011, findet um 19.30 Uhr in 
Suckow’s Gasthof die letzte Sitzung der Gemeindevertretung 
vor der Sommerpause statt.  Auf der Tagesordnung stehen 
u.a. die Jahresrechnung 2010, die Auflösung des Sonder-
ausschusses und Änderung der Hauptsatzung, Auftragsver-
gabe für die Straßensanierungsarbeiten in den Straßen „Im 
Gartenwinkel“ und „An der Schule“, sowie die Auftragser-
teilung von Hausmeisterleistungen für die gemeindeeigenen 
Wohnungen. Die genaue Tagesordnung wird rechtzeitig (ca. 
1 Woche vorher) im Bekanntmachungskasten der Gemeinde 
gegenüber von Elektro-Rethwisch und auf der Homepage der 
Gemeinde , www.probsteierhagen.de bekannt gegeben. 

Wer beteiligt sich an der Bepflanzung  
der Blumenkübel? 
Zur 750-Jahrfeier wurden von der Gemeinde, finanziert 
durch Spenden, eine ganze Reihe von Blumenkübeln zur 
Verschönerung des Dorfes beschafft. Viele  Kästen konnten 
aus Spenden von Privatpersonen oder Vereinen bepflanzt 
werden.
Wir würden uns freuen, wenn sich auch in diesem Jahr Pa-
ten für die Finanzierung und Pflege der Bepflanzung mel-
den würden. Ein gutes Beispiel ist das Beet am Trensahl, das 
der Sportverein wieder bepflanzt hat. Das Bepflanzen kann 
selbst oder durch die Gemeindehandwerker übernommen 
werden.  
Meldungen nimmt die Bürgermeisterin unter 04348-8916 
entgegen

Danke an alle Helfer
Am 15. Mai haben wir nun die offizielle Einweihungsfeier 
vom Schloss Hagen gut hinter uns gebracht. Es war eine gut 
besuchte und rundum schöne Veranstaltung. Die Resonance 
der Bürger und Gäste war sehr positiv, auch wenn das Wet-
ter sich nicht von der besten Seite zeigte. Ich bedanke mich 
bei allen Helferinnen und Helfern, die an den Vorbereitungen 
und der Durchführung mitgewirkt und damit zu einem rei-
bungslosen Ablauf  beigetragen haben.
Vielen Dank!  

Ferienpass 2011  
Wenn die nächsten Ortsnachrichten erscheinen, haben die 
Sommerferien in Schleswig-Holstein schon begonnen. In den 
6 Wochen schulfreier Zeit ist für die Kinder im Rahmen der 
Ferienpass-Aktion ein buntes Mitmachprogramm organi-
siert. Der Ferienpass ist zum Preis von 5,-- € im Frischemarkt 
Baasch zu haben. Nähere Informationen dazu gibt es in die-
ser Ausgabe der Ortsnachrichten.  
Ich wünsche allen einen schönen, hoffentlich sonnigen Som-
mer. 

Margrit Lüneburg

Vogelschiessen 2011

Gemeindefest Probsteierhagen

Monatelang kein Regen, da freut sich jeder über das lang 
ersehnte Nass.
Aber gerade am Vogelschiessentag?  Nu ja, der Kelch ging 
an uns vorbei, jedenfalls während der Hauptaktionen, bei 
Abbau war’s mit der guten Laune des Wetters vorbei - 
Dauerregen!

Mit dem Festumzug unter der Begleitung des 
Spielmannszuges TV Jahn, Kiel   ging es durch das 
geschmückte Dorf zum Schlosspark. Kaum angekommen, 
eilten die Kinder in das Regiezelt, um ihre Laufkarten zu 
holen um dann mit großem Elan den Spieleparcour zu 
durchlaufen. Es war eine schöne Stimmung im Park, 
streckenweise Sonne, sichtbar zufriedene und gespannte 
Kinder an den Spielstationen und entspannte Eltern, die 
unter der großen Buche den direkten Zugang zu leckeren 
Kuchen, Getränken und Grill hatten immer in Sichtweite 
der Kinder, die ab und zu zum „Boxenstop“ kamen und 
sich bei Pommes und Eisgetränk stärkten.
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Am Ende standen die Sieger fest, die Königinnen und 
Könige mit dem obligatorischen  Vogelschiessen T-Shirt 
ausgestattet. 
Und das sind die stolzen Majestäten:  

 2-3 Jahre   Charlotte Zierke und Oscar Drews
 4-5 Jahre   Rabea Arp und Philipp Döring
 6-7 Jahre    Emma Kuhn und Bjarne Bohlen
8-9  Jahre    Jule Obler und Jannis Pries
ab 10 Ronja Stark und Darius Debus

Herzlichen Glückwunsch!

Jeder der teilnehmenden Kinder konnte sich einen Preis im 
Zelt aussuchen.
Für das Stroh, von Inge und Harald Voß spendiert, waren 
die Kinder dankbar,  verteilten es tobend  sehr großflächig 
im Park . Einige Kinder hätten sich gern eine große Menge 
des am Ende zusammengeharkten Strohs nach Hause 
liefern lassen, was die Eltern aber energisch abwehrten... 
Fazit: Wetter passend, Stimmung gut bei Kindern und 
Erwachsenen, fleißige Helfer, die das alles möglich 
machten.
Danke an alle Unterstützer!

Peter Lüneburg

Der Ferienpass ist bald da! 
Ab dem 23. Juni ist der Ferienpass 2011 im Frischemarkt 
Baasch für 5,00 € erhältlich.
Für die gesamten Sommerferien ist wieder ein 
abwechslungsreiches Programm für Kinder von 6-14 
Jahren entstanden. Langeweile wird es also nicht geben!!
Damit sich alle mit dem vielfältigen Programm in Ruhe 
beschäftigen und die richtigen Programmpunkte aussuchen 
können, ist eine Anmeldung (falls erforderlich) für die 
Veranstaltungen erst ab Samstag, den 25. Juni frühestens 
ab 10.00 Uhr möglich. Auch wenn bis dahin noch ein 
bisschen Schule zu bewältigen ist, schon jetzt einmal allen 
Kindern schöne erlebnisreiche Ferien!!

Heidemarie Perkams
Jugend- und Sozialausschuss

Das und noch mehr erwarten die Ferienkinder:
jeden Freitag Segeln
Luftgewehrschießen im Schloß 
Unsere Feuerwehr erleben.
Fußballspaß am Trensahl 
„Hexentag“ in Prasdorf
Kinderdisco
Fahrt in den Hansapark Speedminton 
SPD- Fahrt zum Sommerfest des Maschinenmuseums Kiel 
Wik.
Der Natur auf der Spur 
Angeln bauen 
Angeln.
SPD Kinderfest Tennisschnuppertag 
Ein Nachmittag bei „Steffen“
Kreatives Papierschöpfen.
Übernachten beim TCH.
Familienferienfahrradspaßerlebnisralley.
CDU Familienfest Flohmarkt.
Fahrt zu den Karl-May-Spielen 
Wasserskispaß am Passader See

Hagener Schuppen
Aktuelles aus dem Hagener Schuppen
 
Kickerturnier im Jugendtreff 
Nach sehr harten und spannenden Partien in den Einzel-
spielen standen die Gewinner am Ende fest. Den zweiten 
Platz belegte Michel Harder. Als klarer Sieger ging Oliver 
Nolde aus dem Finale hervor. 
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Neben regelmäßig stattfindenden Turnieren gibt es 
verschiedenste attraktive Möglichkeiten im Jugendtreff 
„Hagener Schuppen“ seine Freizeit zu verbringen und zu 
gestalten.

„Alle Neune“
Mit viel Spaß und Freude gingen die Jugendlichen des 
Jugendtreffs „Hagener Schuppen“ zu Werke. Im Irrgarten 
wurde um „Alle Neune“ im ehrgeizigen Wettkampf 
gekegelt. 

Wir schauen über den Tellerrand!
Die Jugendlichen des Jugendtreffs „Hagener Schuppen“ 
gingen mit viel Engagement und Leidenschaft bei der 
Aktivität „Gemeinsames Kochen“ zu werke. In gemütlicher 
Runde wurde ein köstliches Essen zubereitet.

Der Jugendtreff „Hagener Schuppen“ bietet Euch viele 
Möglichkeiten, in der Freizeit aktiv zu werden. Neben 
unseren Angeboten wie zum Beispiel Tischtennis, Billard, 
Computerspiele und Dart, sowie das Spielen von 
Gesellschaftsspielen, könnt Ihr natürlich auch so mal 
vorbeischauen, um Musik zu hören, zu klönen oder um 
Euch auszutauschen. Wenn Ihr wollt könnt Ihr mit uns 
zusammen Eure Ideen oder Vorstellungen umsetzen. 
Unsere nächste geplante Aktivität wird ein gemeinsamer 
Kegelabend sein. 
Schaut doch mal rein!

Jugendbetreuer Christian Ewoldt

„Flüchtlingssiedlung Hagener Moor“
Von mir ist beabsichtigt, ein Buch über die früheren Be-
wohnerinnen und Bewohner der Siedlung Moor und über 
das damalige Leben kurz nach dem 2. Weltkrieg in der 
Siedlung herauszubringen.  Wer noch Interesse hat, dass 
ein Foto von seiner damals in der Siedlung lebenden Fa-
milie in das Buch aufgenommen wird, sollte sich gerne 
noch bei mir melden oder das Foto vorbei bringen. Es hat 
sich gezeigt, dass frühere Bewohner/innen, die in den 50er 
Jahren umgesiedelt sind oder auch Enkelkinder mehr Inte-
resse zeigen, als noch im Dorf Ansässige. 
Muss man sich genieren, weil man nach Flucht oder Ver-
treibung in der Siedlung untergekommen ist? Ich meine 
eindeutig nicht!
Das Treffen der früheren Bewohner/innen aus der „Sied-
lung Moor“ findet nun am Sonntag dem 19. Juni 2011, 
14.00 Uhr, in der Gaststätte „Irrgarten“ statt. 
Es ist sicher auch für viele Probsteierhagener interessant, 
frühere Klassenkamerad/innen oder Freunde und Freun-
dinnen oder auch „Spielgefährten“ einmal wiederzusehen. 
Also, auch wer nicht im Moor gewohnt hat, ist herzlich 
eingeladen, ebenso Partner/innen. Es lagen Ende Mai be-
reits fast 60 Anmeldungen vor. Auf der Veranstaltung ist 
beabsichtigt, das bisher gesammelte und geschriebene Ma-
terial und vor allen Dingen die eingegangenen Bilder zu 
präsentieren. Auch eine Besichtigung des sanierten Her-
renhauses Hagen kann auf Wunsch erfolgen. 

Haltestelle Trensahl 1952; v. l.:Edith Kohl geb. Na-
ruschewitsch mit Schwiegermutter Olga, Tochter Ger-
da und Mutter Rosalie Naruschewitsch
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Zur besseren Organisation des Nachmittags wäre eine An-
meldung der Teilnahme bei Konrad Gromke, Blomeweg 
10, 24253 Probsteierhagen, oder unter Tel.: 04348/1824, 
oder Mail: ruk.gromke et t-online.de  wünschenswert. 
Aber auch ohne Anmeldung ist jede/r herzlich willkom-
men.

Konrad Gromke

Kath. Kirche   St. Ansgar
 Kuhlenkamp 29, Schönberg

Gottesdienst: Sonntags 11.15 Uhr

Blutspende:
Unser nächster Blutspendetermin wird wieder in Probstei-
erhagen stattfinden, Termin ist Montag, der 4. Juli 2011, 
im Gemeindehaus der Kirche in Probsteierhagen in der 
Zeit von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr.

Halbtagesfahrt:
Am Mittwoch, den 04. Mai 2011 sind wir mit dem Ruser-
Bus zu unserer Halbtagesfahrt nach Gettorf in den Tier-
park gestartet. 

Wir waren 34 Personen (33 Frauen! und Herr Deegen) und 
wurden bei bestem Wetter in zwei Gruppen durch den 
Tierpark geführt. Uns wurde viel Neues gezeigt und er-
klärt. Wer Lust hatte, kürzte die Führung ab und erfreute 
sich an der Sonne und einer Erfrischung. Anschließend 

kehrten wir in „Arp’s Landgasthof“ in Bornstein ein, wo 
wir durch die Wirtsleute sehr herzlich empfangen wurden. 
Kaffee und Kuchen schmeckte allen gut. Unser Busfahrer 
Christoph fuhr uns danach gekonnt nach Hause, so dass 
wir entspannt und zufrieden um 18 Uhr wieder in Prob-
steierhagen ankamen. 20 Frauen von uns gingen noch ins 
„Alte Probsteier Cafe“ zu einem Imbiss und „Klön-
schnack“. Es war für alle ein schöner Tag. [Angelika Reis-
chke]

Bernd Ullrich

Neues aus unserer Kita
Die Zeit vor den Sommerferien ist voll von Aktivitäten: 
durch die Unterstützung von Herrn Dr.Ulrich Bayer von 
der Sternwarte Lübeck startete Anfang Mai das Projekt: 
Von Star Wars zum Mars- Astronomie als Heimatkunde. 
Alle Kinder unserer Kita. können auf verschiedenen We-
gen Planeten und noch mehr entdecken. Auch beim un-
serem Tag der Offenen Tür am 18.06.2011  wird dieses 
Projekt im Mittelpunkt stehen.

 

Herzlich willkommen 
am 

18.Juni 2011 
von 14.00 bis 17.00 Uhr 

 zum 
Tag der offenen Tür 

 in der 
DRK-Kindertagesstätte 

Probsteierhagen 
Blomeweg 8 

 
 

Wir laden Klein und Groß ein bei uns einen 
Nachmittag mit Spaß und Spiel zu erleben.  

 
Lassen Sie es sich und Ihren Kindern bei Kaffee und 

Kuchen gut gehen.  
Wir stellen unser Astronomieprojekt vor und es gibt 

eine Tombola zu Gunsten von Knud.  
 

Wir beginnen um 14.15 Uhr mit einer gemeinsamen 
musikalischen Darbietung der Kinder. 

Wir freuen uns auf Sie! 
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In der vergangenen Woche haben die Maxis den Schul-
weg geübt und einen Schnuppertag in der Schule erlebt: 
nach einer Rallye durch die Schule ging es in verschiede-
ne Unterrichtsstunden, aus denen begeisterte Kinder in die 
Frühstückspause flitzten. Auch ein Gastkind wurde offen 
aufgenommen und konnte einen schönen Eindruck aus der 
Schule nach Hause mitnehmen. An dieser Stelle bedanken 
wir uns ganz herzlich für die gute Begleitung unserer Ma-
xis an ihrem Schnuppertag!

Als weiteres Highlight waren unsere Maxis wieder für 2 
Tage auf dem Ponyhof: Ponyreiten, Strohballenhüpfen, 
Grillen und eine kurze Nacht gehörten wie jedes Jahr zu 
einem runden Erlebnis für alle Beteiligten.

Außerdem haben unsere Maxis in diesem Monat wieder 
am 1.Hilfe Projekt teilgenommen- diesmal leider ohne un-
seren langjährigen Projektleiter Uwe Gottorf, der im ver-
gangenen Jahr plötzlich verstarb. -
Als Vorschau, wie schon zu Beginn erwähnt, möchten wir 
Sie herzlich zu unserem Tag der Offenen Tür in unsere 
Kita. einladen: am 18.06.2011 können Sie mit Ihren Fami-
lien von 14.00 – 17.00 Uhr an vielen verschiedenen Ak-
tionen teilnehmen; auch eine Tombola wird wieder viele 
Augen zum Leuchten bringen....

 

Halbtagesfahrt am 19. Mai 2011 - 
Rapsblütenfahrt
Pünktlich um 13.00 Uhr fuhren wir in Probsteierhagen 
ab. Alle waren pünktlich, dafür meinen herzlichen Dank. 
Das Wetter war trotz Wärme etwas nieselig, was uns 
aber niemals die Laune verderben kann. Bei guter Stim-
mung fuhren wir bis Fegetasche, wo das Schiff uns an der 
Prinzeninsel vorbei über den großen Plöner See bis Der-
sau brachte. Der Kapitän gab viele tolle Hinweise während 
der Fahrt, vieles hatte man doch nicht mehr in Erinnerung.
In Dersau angekommen, erwartete in der Alten Mühle ein 
tolles Kaffeegedeck auf uns.
Es schien inzwischen die Sonne, das hatten wir auch ver-
dient. Nach einer gemütlichen Pause fuhren wir durch 
Wald und Feld und genossen die Landschaft, die zu dieser 
Zeit besonders schön ist.
Danach wurden wir in Stolpe in den Kräutergarten er-
wartet. Eine Führung durch diese Besonderheit der Kräu-
terwelt war einmalig, auch das musste man einmal erlebt 
haben. Ein kleines Museum und ein Hofladen mit Kräu-
tergarten war etwas Außergewöhnliches.
Jetzt traten wir den Heimweg an. Auch hier erwartete uns 
eine kleine Überraschung. Es wurde auf einer schönen 
Raststätte mit Bänken und Tischen eine Erdbeerbowle mit 
selbstgebackenen Brötchen, die gefüllt waren mit Sala-
mi, Schinken und Käse serviert.Super herzhaft, d. h. es 
schmeckte allen vorzüglich.
Jetzt ging es nach Hause. Jeder wurde so gut es ging, vor 
die Haustür gefahren. Rundum war es wieder einmal eine 
gelungene Tour. Ich bedanke mich recht herzlich bei allen, 
die dabei waren. Ich bin so stolz auf Euch, daß ihr mir im-
mer wieder das Gefühl gebt, dass es einfach toll war. Das 
ihr alle so mitmacht und wir uns alle so gut verstehen, ist 
sicherlich auch nicht selbstverständlich - weiter so.

Hinweise:
Wir, die AWO Ortsverein Probsteierhagen macht wieder 
Sommerferien vom 04.07.2011 - 13.08.2011.
Unser letzter Treff ist am 30.06.2011 und dann wieder 
erst am 25.08.2011.
In der Zwischenzeit treffen wir uns am 28.07.2011 zum 
Grillen im Kälberstall (mit Musik und kleinen Überra-
schungen von Herrn Lamp) in Schönberg um 16.30 Uhr. 
Abfahrt ist vom Cafe in Probsteierhagen um 16.00 Uhr.
Am 11.08.2011 findet die Fahrt nach Norderstedt zur 
Landesgartenschau statt. Nähere Informationen zu dieser 
Fahrt folgen rechtzeitig.
Bitte beachten: Die Haftung bei allen Fahrten und Veran-
staltungen von Seiten der AWO ist ausgeschlossen.
Es grüßt Euch herzlich 

Eure Waltraut Schnoor-Langmak
1. Vorsitzende
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Danke Arne Paul!
Obwohl sein Lebensmittelpunkt Schönberg ist, ist Arne 
Paul mit dem  Herzen immer ein Probsteierhagener geblie-
ben und wir hoffen, das wird auch nach seiner Trainerzeit 
so bleiben.
Viele Jahre hat er in der Ligamanschaft gespielt, war hier 
eine feste Größe. Ein fairer Sportsmann ist er, was er auch 
seiner Mannschaft  abforderte, Fairness und Leistungsbe-
reitschaft.
Mit Ablauf der Saison gibt Arne Paul den Trainerstab wei-
ter an Hans Döring.
Danke Arne für Deinen Einsatz!

Peter Lüneburg

Neues aus der Ligamannschaft
Nun geht auch unsere Saison zu Ende, zu Gast hatten 
wir am letzten Spieltag den TSV Dannau. Der Gast stand 
als Aufsteiger vor dem Spiel schon fest und der SVP hat 
seinen Platz für diese Saison im Mittelfeld gefunden. 
Man wollte es den Gegner nicht ganz so einfach machen 
und spielte ordentlich mit, auf beiden Seiten gab es gute 
Torchancen,
die der Gegner besser nutzte. Das Eins zu Null und das 
Zwei zu Null für Dannau waren leider wieder grobe Ab-
wehrfehler, die zu den beiden Toren führten. Der SVP 
spielte erfrischend mit aber leider sollte bei den zahl-
reichen Chancen kein Tor für den SVP fallen.
Das Drei zu Null in der 82. Minute für Dannau war dann 
auch der letzte Treffer in diesen Spiel. Man verlor zwar 
gegen einen gut spielenden Aufsteiger aus Dannau mit 3 
zu 0 aber dieses Spiel hätte auch 3 zu 3 ausgehen kön-
nen. Nicht mit dem Ergebnis aber mit dem Spielverlauf 
war ich als Trainer zufrieden mit dem SVP. 
Auch für mich geht nach dieser Saison die Sportliche Lei-
tung als Trainer zu Ende. Vor 7 Jahren habe ich den Po-
sten als Trainer übernommen. Ich musste eine Alt - Herren 
Mannschaft und eine in der Luft hängende 2.Herrenmann-
schaft  übernehmen. Aus der Truppe habe ich eine wettbe-
werbsfähige Mannschaft geformt und in den Spielbetrieb 
der B - Klasse Plön geführt. In all den Jahren hat es sehr 
viel Spaß gebracht mit der Mannschaft und der Führung 
vom SVP zu arbeiten.
Nun wird es Zeit das Ruder zu übergeben und die Kom-
mandobrücke zu verlassen. Ich wünsche den neuen Trai-
ner alles Gute und der Mannschaft für die neue Saison
viel Erfolg .
Einen sportlichen Gruß, 
Arne Paul 
„Trainer der Fußball Herrenmannschaft vom SVP“

Fußballtermine:
Trainingsbeginn ab Mi. 13.07   / Trensahl 19.00 Uhr 
1. Pokalrunde am Wochenende 23/24.07.2011 
Saisonstart Mitte August 

Termine Sportabzeichen vergessen?
Es lohnt sich einmal die eigene sportliche Leistungsfähig-
keit zu testen und zu trainieren.
Gute Gelegenheit bietet das Sportabzeichenteam bei fol-
genden Terminen:
Montag, 06. Juni, Montag, 29. Aug. und 12. Sept.  
jeweils 18:30 Uhr, 
wie auch Mittwochs, 22. Juni, 18. Aug. und 29. September, 
jeweils 16:30 Uhr.
Wir sehen uns an der Sportanlage der Schule?
Marita Rethwisch, Britta Winkel und Sabine Rohard 

„Steffen“ macht auch bei Regen Spaß
Auf allen Hofffesten der Familie Steffen in Muxall durf-
ten wir mit unserer Waffelbäckerei
Gast sein. Ganz herzlichen Dank dafür! 
Um 10:00 Uhr rückten wir bei Schauerregen  mit unseren 
Utensilien auf dem Hof an. Die Waffeleisen waren noch 
nicht warm, da standen die ersten Gäste an. Angelika 
Schlauderbach und Jessica Brandt hatten Stehvermögen 
und backten unermüdlich mit Freude unsere leckeren Waf-
feln, bis auch der letzte Gast vom Hof ging. Kompliment!
Insgesamt 50 kg Teig wurden verarbeitet, was in der  hei-
mischen Küche deutliche
Spuren hinterließ. Die Aktion kam nicht nur den Konsu-
menten zu Gute, sondern der Erlös wird für ein Kinder-
sportgerät verwendet, so wie es auch auf den Plakaten 
stand.
Die Kinder können sich nun auf  Slackline in ihrer Turn-
gruppe freuen. Was das ist? Das werden wir an dieser Stel-
le in der nächsten ON noch mal bildlich dokumentieren.

Peter Lüneburg

 

Jugendtraining
Das Training der Kinder und Jugendlichen findet von 
15.00 bis 19.00 Uhr auf unserer Anlage am Trensahl statt. 
Die Gruppeneinteilung ist inzwischen erfolgt. Es besteht 
allerdings immer noch die Möglichkeit, nach Alter und 
Spielstärke neue Kinder aufzunehmen. Kinder können 
ohne Verpflichtung „schnuppern“. 
Aufgrund unseres „Schnuppertages“ im Mai sind gleich 
drei bereits ältere Mädchen zu uns gekommen und dabei 
geblieben. Es konnte eine neue Trainingsgruppe gegrün-
det werden. 
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„Kuddel-Muddel-Turniere“
Für Vereinsmitglieder (Erwachsene) finden am 12. Juni 
(Pfingstsonntag) und 17. Juli 2011 jeweils ab 11.00 Uhr 
„Kuddel-Muddel-Turniere“ auf unserer Anlage statt. An-
meldungen sind beim Festausschussmitglied Jürgen Zan-
der oder in der Auslage im Vereinsheim möglich. Bitte 
rechtzeitig anmelden! Es gibt dann neben den Tennisspie-
len wieder Kaffee und Kuchen und anschließend wird je 
nach Wetterlage gegrillt.

Punktspielbetrieb der Herrenmannschaften
Die ersten Punktspiele, an denen sich der TC Hagen 
beteiligt, sind im Mai bereits ausgetragen worden. Es 
kam zu folgenden Ergebnissen:
Heimspiele:
07.05. TC Hagen - TSV Ratekau (50)  5:1
14.05. TC Hagen - Preetzer TG (60)  1:5
15.05 TC Hagen - TG Düsternbrook 2. (40)  6:0
21.05 TC Hagen - TC Klausdorf (60)  2:4
Die nächsten Heimspiele
18.06. Sa 14:00 TC Hagen - Sereetzer SV v. 2003 (60)
25.06. Sa 14:00 TC Hagen - Eutiner TC GW (50)

Auswärtsspiele:
08.05. TuS Gaarden 2. - TC Hagen (60)  3:3
21.05. TC Wankendorf - TC Hagen (40)  3:3
Die nächsten Auswärtsspiele:
19.06. So 09:00 TC Boostedt 3. - TC Hagen (40)
26.06. So 09:00 TC Au-Langenfelde - TC Hagen (40)

Ferienpass
Die Termine für den Ferienpass der Gemeinde, an dem 
der TC Hagen sich beteiligt, können dann dem Pass 
entnommen werden.

„Schnuppern“
Wer Interesse am Tennissport hat und einmal auf der An-
lage des TC Hagen spielen möchte, kann am Dienstag ab 
17.00 Uhr auf die Anlage kommen oder sich gerne an ein 
Vorstandsmitglied wenden. Alle weiteren Informationen 
können dem Internet unter www.tchagen.de entnommen 
werden.

Konrad Gromke

GRUND- UND HAUPTSCHULE PROBSTEIERHAGEN

Dörfergemeinschaftsschule
offene Ganztagsschule

Schulverband Probstei-West
Schulleitung

Baltic Skating 2011
Es ist über die Jahre eine schöne Tradition geworden, 
dass die Kinder der dritten und vierten Klassen unserer 
Schule am Baltic Skating in Schönberg teilnehmen. Bei 
fast windstillem Sommerwetter fuhren die Schülerinnen 
und Schüler sowie einige Eltern und Lehrkräfte am 20. 

Mai wieder nach Lust und Ausdauer Strecken zwischen 5 
und 25 Kilometern. Kinder und Erwachsene hatten auch 
dieses Jahr wieder viel Spaß bei dieser tollen, perfekt or-
ganisierten Sportveranstaltung. Allen Eltern, die uns so 
tatkräftig durch Fahr- und/oder Betreuungsdienste so toll 
unterstützt haben, sei an dieser Stelle im Namen der Kin-
der und der DGS Probsteierhagen noch einmal ganz herz-
lich gedankt!!! 

Birgit Peters

„Lesepaten“ gesucht!
Die Dörfergemeinschaftsschule sucht für sei-
ne Grundschüler/innen noch „Lesepaten“. Seit un-
serem letzten Aufruf haben sich einige Paten ge-
meldet, die auch bereits aktiv das Schulleben mitge-
stalten. Es besteht allerdings noch weiterer Bedarf. 
Lesepaten kommen ein- oder zweimal in der Woche für eine 
Stunde in die Schule, um sich von Schüler/innen Texte laut 
vorlesen zu lassen. Die Tage und Zeiten können mit der Schule 
vereinbart werden. Ansprechpartnerin ist Frau Dethmann.  
Wenn Sie Interesse oder Nachfragen haben, melden Sie 
sich bitte in der Schule (Tel. 04348/426). Hier erreichen 
Sie vormittags Frau Brümmer. Frau Dethmann wird Sie 
dann zurück rufen und mit Ihnen weitere Einzelheiten be-
sprechen. 

Konrad Gromke 
Schulverbandsvorsteher

Übergabe des „Hangsteigers“  
an die Schüler/innen der GS Probsteierhagen
Am 18. Mai konnte den Schülerinnen und Schülern der 
Grundschule ein weiteres Spielgerät auf dem Schulhof 
zur Verfügung gestellt werden. Die Planung der Schul-
hofgestaltung ist bereits vor 6 Jahren erstellt worden. Die 
Umsetzung sollte in Schritten erfolgen, soweit Mittel zur 
Verfügung stehen würden. Der überdachte Schulhof, das 
Weidentippi, der Banlancierbalken, das „Offene Klassen-
zimmer“ , Sitzmöglichkeiten, das Reck und die Schulhof-
malerei als Projektwoche sind zwischenzeitlich erledigt 
worden. 
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Es kam dann die Idee der Anlage eines „Niedrigseilgar-
tens“ auf, daraus wurde dann der „Hangsteiger“, der in 
einer kleinen Feierstunde übergeben wurde. Wichtig ist 
für die Schüler/innen die Bewegungsaktivität, dazu gehö-
ren auch das Gleichgewicht und die Körperkoordination. 
Hierfür ist dies ein ideales Gerät und kann auch mit vielen 
Kindern gleichzeitig „bespielt“ werden.

Foto: Zimmer

Die baren Kosten für das Spielgerät einschl. der Erdar-
beiten lagen bei 4.500 €, die aus Überschüssen der För-
deSparkasse (1.000 €), vom Förderverein (800 €) und 
vom Schulverband (2.700 €) kamen. Von der Firma Prey 
(Schiffsbauwerft aus Laboe) wurde das Gerät als Spende 
gebaut. Hierfür geht ein Dank an die Firma und Herrn 
Prey.

Konrad Gromke

Internet: www.ff-probsteierhagen.de

Einsätze im Mai : 
13.05.11  15:18 – 16:00 Uhr, Ortsteil Bokholt :Tech-
nische Hilfe: Tanklöschfahrzeug, Löschgruppenfahrzeug,  
Einsatzleitwagen, 9 Feuerwehrangehörige.

Gründung einer Kindergruppe: 
Das Brandschutzgesetz für Schleswig- Holstein sieht bis-
her keine Kinder in der Feuerwehr unter 10 Jahren vor.  In 
diesem Alter sind aber bereits viele Kinder mit anderen 
Vereinen „verbandelt“, wie zum Beispiel Sportvereine, die 
eigentlich keine Altersbeschränkungen  haben.  Wenn die 
Feuerwehr für unseren Nachwuchs vom Alter her interes-
sant wird, haben sich also viele Kinder bereits anderen 
Freizeitaktivitäten zugewendet.   In anderen Bundeslän-

dern ist dieses besser geregelt, die ein Eintrittsalter von 
teilweise 6 Jahren zulassen.  Aber der Landesfeuerwehr-
verband Schleswig-Holstein  tat sich bisher schwer mit ei-
ner Neuregelung.  Die Feuerwehren des  Amtes Probstei  
haben sich aber nicht klein kriegen lassen und weiterhin 
unermüdlich an einer Problemlösung gefeilt. Schließlich 
hat man erkannt , dass der überwiegende Teil unseres 
Nachwuchses aus der Jugendfeuerwehr kommt. Soweit 
zur Vorgeschichte. Nach den Sommerferien soll nun auch 
in Probsteierhagen eine Gruppe gegründet werden, die die 
Kinder unter 10 Jahren anspricht und sie spielerisch mit 
dem Thema Feuerwehr in Verbindung bringen soll. Wir 
konnten zwei Betreuerinnen finden, die familiär bereits 
feuerwehrtechnisch vorbelastet sind , und die jetzt die nö-
tigen Schulungen absolviert haben.  Träger dieser Gruppe 
ist aber die Gemeinde Probsteierhagen , die die Leitung 
dieser Gruppe sozusagen an die Feuerwehr delegiert hat.  
Somit fällt die Gruppe nicht in den Zuständigkeitsbereich 
des Brandschutzgesetzes.
Alle weiteren Infos, wie Anmeldeverfahren, Ansprechper-
sonen sowie Termine werden wir in der nächsten ON be-
kanntgeben.  Bis dahin können Sie ihre Kinder aber schon 
mal etwas „heiß“ machen. Das wird bestimmt eine span-
nende Geschichte. 

Wieder Maßnahmen zum Ferienpass:
Wie in den Jahren zuvor, wird sich die Freiwillige Feu-
erwehr auch in diesem Jahr wieder am Ferienpass der 
Gemeinde  beteiligen. Am 20.Juli  und am 3. August  in 
der Zeit von 18 bis 19:30 Uhr werden wir unter Leitung 
unserer Brandschutzerzieherin Bärbel Maas diverse span-
nende Aktionen rund um die Feuerwehr präsentieren.  
Dazu gehört nicht nur die Besichtigung der Fahrzeug und 
Geräte zum Programm, sondern auch viele interessante 
Versuche rund ums Thema  „Feuer“ . Alles natürlich unter 
fachgerechter Anleitung und Aufsicht von Bärbel Maas.  
Selbstverständlich soll auch richtig mit Wasser gespritzt 
werden, ohne dem wäre es wohl nur halb so interessant.  
Am Ende des Besuchs gehört auch die eine oder andere 
Süßigkeit mit dazu. Es ist zwar noch ein wenig Zeit bis zu 
den Ferien. Sie sollten sich diese Termine aber schon mal 
in den Kalender eintragen.

Termine im Juni:
07.06.11 19:30 Uhr:  Einsatzübung 
 Menschenleben in Gefahr     
11.06.11   8:00 Uhr:   Fortbildung Absturzsicherung 
17.06.11 18:00 Uhr:  Flashover-Container Wankendorf

I. Stoltenberg, BM
Stellv. WF
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Wir für Sie
Rückmeldung
In der letzten Ausgabe der Ortsnachrichten waren die 
Hundehalter mal wieder in einem Teil des Artikels – nun 
ja – ermahnt worden. Dies führte dann zu einem Anruf 
auf der Dienststelle, warum denn nur immer Negatives 
über die Hundehalter berichtet wird. Es könnte doch auch 
einmal etwas Positives geschrieben werden. Stimmt ja ir-
gendwie auch. Bloß dann wollen auch die Autofahrer und 
die Radfahrer und .. was positives berichtet haben. Und 
geschrieben wird in der Regel überall nur über Auffällig-
keiten – regelgerechtes Verhalten wird erwartet und nicht 
weiter in der Presse beachtet.

Aus den Dienstbüchern
Baustelle heimgesucht
Im letzten Monat wurde eine Baustelle in der Ortsrandla-
ge Brodersdorf mehrfach an den Wochenenden von Die-
ben heimgesucht. Entwendet wurden auf der Baustelle frei 
liegende Starkstromkabel, die nach dem Entfernen der 
Isolation als Kupferschrott einiges an Geld bringen. An 
den auf der Baustelle befindlichen Großmaschinen wur-
den die noch vorhandenen Dieselvorräte abgezapft und  
mitgenommen. Inzwischen wurden notwendige Kabel in 
der Erde verlegt und die Maschinen werden zum Wochen-
ende relativ leer gefahren, so dass sich die Diebstähle von 
der Menge her an sich nicht mehr lohnen.

Randale im Naturerlebnisraum
In Wendtorf kam es mehrfach zu Sachbeschädigungen an 
den Wochenenden. Offenbar Jugendliche Täter verwüste-
ten die Anlagen und beschädigten Hinweisschilder und 
Einrichtungen. Erst viel versprechende Ansätze habe sich 
ergeben, mal sehen was die weiteren Ermittlungen erge-
ben werden.

Heute blau – morgen teuer
Im Bereich der Campingplätze Neustein/Förderblick kam 
es in einer Nacht zu erheblichen Beschmierungen mit ei-
nem Farbstift. In über 20 Fällen wurden Wohnwagen und 
Vorzelte beschmiert, Kunst konnte man jedenfalls bei dem 
besten Willen nicht darin sehen. Der Täter konnte ermit-
telt werden und muss jetzt für die Kunst“rausch“nacht 
wohl einen erheblichen Geldbetrag für die Schadensbesei-
tigung aufwenden.

Randale in Probsteierhagen
Am letzten Maiwochenende konnten einige Leute ihre 
Kräfte wohl nicht im Zaum halten. An 5 Gartenbuden 
wurden Fensterscheiben eingeworfen. An dem Schauka-

sten der Gemeinde wurde ein Teil des Holzwappens abge-
brochen, bevor an dem ehemaligen Backhaus mal wieder 
ein paar Scheiben zu Bruch gingen. In heldenhafter Manier 
wurde dann auf dem Dorfplatz mit dem Grill eines PKW 
Kühlers gekämpft, der ebenso verlor wie die Antenne des 
PKW.  Um sich auch noch einmal an einer Kleinigkeit zu 
vergreifen, wurde dann noch ein ortsbekanntes Dreirad 
umgeworfen. Sollten Sie in der Nacht etwas mitbekom-
men haben, melden Sie sich bitte auf der Dienststelle.

Fischwilderei
Auf dem Passader See kam es zu einer schon recht drei-
sten Fischwilderei. Erst wurden Angelkarten und ein Boot 
gemietet und dann wurden die Stellnetze des Fischers kon-
trolliert. Das dabei dann wie durch Zufall ein paar Fische 
aus den Netzten quasi in das Boot gesprungen sind, haben 
die beiden Kieler Mitbürger gar nicht so schnell gemerkt. 
Der Fischer holte beide mit seinem motorisierten Boot ein 
und übergab sie an die eingesetzte Streife. Seeverbot auf 
Lebenszeit für beide Personen dürfte aber wohl nur der 
geringste Teil der Strafe sein, die folgen wird.

2 mal PKW frontal 3 leicht verletze Personen
Auf der B 502 im Bereich Brodersdorf geriet aus nicht ge-
klärter Ursache ein PKW in den Gegenverkehr und prallte 
mit einem entgegen kommenden Wagen frontal zusam-
men. Durch die vorhandene Sicherheitstechnik konnten 
schwere Verletzungen verhindert werden. Für die Unfal-
laufnahme wurde die Strecke halbseitig gesperrt. Die bei-
den Totalschäden wurden geborgen.

Aufmerksamkeit kann schützen
Im Bereich der Station Schönberg kam es zu einigen Ein-
brüchen in Einfamilienhäuser. Die Taten verteilten sich 
über mehrere Orte. Bei der Tatortaufnahme konnten von 
Nachbarn in zwei Fällen Hinweise auf ein Kieler Fahrzeug 
erlangt werden, deren Insassen sich irgendwie seltsam ver-
halten hatte. Eine Woche später viel dieser Wagen einer 
Streifenbesatzung auf. Bei der Kontrolle konnten zwei 
Personen festgestellt werden, die aufgrund der vorgefun-
denen Spuren und Sachen als Täter für die Einbrüche in 
Frage kommen. Sie wurden der Kripo zu weiteren Ermitt-
lung übergeben.
Diese erfolgreiche Festnahme war nur aufgrund der von 
den Zeugen gemachten Angaben möglich. Sollte also Ih-
nen in Ihrem Umfeld etwas auffallen, notieren Sie sich 
Kennzeichen und eine eventuelle Personenbeschreibung. 
Teilen Sie Ihre Beobachtung möglichst schnell über den 
kostenfreien Polizeiruf 110 mit, vielleicht wird durch Ihre 
Angaben eine Tat verhindert.

Und dann war da noch 
In Kiel kam es zu einer vermeintlichen Geiselnahme, bei 
der eine Person mit einer Waffe im Genick durch die Wege 
geführt wurde. Als die Polizei eingesetzt wurde, liefen 
die Täter zunächst weg. Auf Anruf durch einen Kollegen 
blieb die Person  mit der Waffe stehen und richtete diese 
auch in Richtung Kollegen. Dieser gab einen himmelwärts 
gerichteten Warnschuss ab. Der Täter ließ die Waffe fal-
len und ergab sich – er ist erst 13 Jahre alt – die Waffe 
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war eine täuschend echt der Polizeiwaffe nachempfundene 
Softairwaffe. Das Ding hätte auch ins Auge gehen kön-
nen. Die jungen Herren hatten nur eine Geiselnahme spie-
len wollen.

Rüdiger Boll

Gekentert, gerettet, geborgen...
Ansegeln mit „Aktion – pur“
Es begann mit dem Einrichten und Takeln unserer Boots-
flotte, mit leckeren Grillsachen und guter Stimmung. Ein 
kräftiger Wind wehte mit 3-4 in Böen mit Stärke 5. Die 
ersten Boote wagten sich auf‘s Wasser und alles lief rund. 
Dann plötzlich „Signal“ ein Boot war gekentert.
.

Bei Windstärke 4... gekentert
 
Von Land aus konnte man beobachten, das der Segler 
mit der Situation alleine fertig wurde. Er konnte das 
Boot wieder aufrichten, an Bord klettern und seine Tour 
fortsetzen. Inzwischen waren  andere Segler zur Hilfelei-
stung herbei geeilt, mussten aber nicht mehr eingreifen.
Dann kam der zweite „Alarm“ - was war geschehen? Ein 
Jugendlicher trieb hilflos mit seinem Boot  über den See. 
Alle Zurufe und guten Ratschläge von Land aus halfen 
nicht – im Gegenteil die Nervosität nahm noch zu. Unser 
1.Vorsitzende und Jugendwart machte sich mit dem Ret-
tungsboot auf den Weg um Hilfe zu leisten – und das war 
geschehen! Eigentlich eine Kleinigkeit. Die Großschott 
hatte sich verheddert und alles Gelernte aus dem Vorjahr 
war in der langen Winterpause  abhanden gekommen. 
Nach einer Anleitung durch den Trainer war der Schaden 
schnell behoben. Auf dem Rückweg in den Hafen ist vom 
Rettungsboot noch ein Ruder gebrochen und der Helfer 
kam selbst in Bedrängnis.

Mit wenigen Handgriffen.gerettet

Aber als erfahrener Wassersportler schaffte es Johann 
auch mit nur einem Ruder sicher wieder in den Hafen 
zu kommen. Der Jugendliche segelte noch einige Törn 
über den See und hatte nun sein Boot voll im Griff. 
Aber damit nicht genug – es folgte noch eine Aktion mit 
schwerem Gerät. Das sieht man nicht alle Tage, einen „Tre-
cker am See“. Unser Segelfreund Lasse war mit seinem 
Trecker an den See gefahren, um eine gefährliche Eisen-
stange zu bergen. Die Stange war kaum sichtbar und nur 
im Wellental wahrzunehmen. Eine große Gefahr für alle 
Wassersportler ob Segler, Surfer, Angler oder Badegast.

Mit diesem Seil...geborgen

Mit einem kräftigen Ruck war die Gefahr (Eisenstange) 
beseitigt und Lasse bewegte sein Bergungsfahrzeug (Tre-
cker) sicher wieder vom Ufer weg.
Nach diesen aufregenden aber auch spannenden Aktionen 
konnte unser „Ansegeln 2011“ ruhig mit einem Becher 
Kaffee und einem Stück leckeren Kuchen zu Ende gehen.

Peter Spiegler
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Bogenschießen für Jedermann am 14.05.11  
im Schlosspark
Unser Start in die „Schön-Wetter-Saison“ stand leider un-
ter einem schlechten Stern. Das Wetter, das wochenlang 
sonnig und warm war, legte am Samstag, den 14.05.11, lei-
der eine kleine Pause ein.
Genau an diesem Nachmittag führten wir unser Bogen-
schießen für Jedermann durch. 
Wir hatten zwar unser Festzelt aufgebaut und am Bogen-
schießplatz unser Pavillon gegen den Regen aufgestellt, 
nur leider war die Beteiligung nicht so groß wie wir sie 
erhofft hatten. 
Doch dann ließ der Regen nach und es kamen doch noch 
einige Besucher. Wir konnten 39 Bogenschieß-Interessier-
te verzeichnen. Der Nachmittag verlief noch sehr gesellig 
bei Kaffee & Kuchen und Gegrilltem.
Von den 39 Schützen wurden die 1. Plätze mit Pokalen 
belohnt. Sieger in den jeweiligen Klassen wurden: 
Jugend (10 – 18 Jahre): Kim Schroer
Damen (ab 18 Jahren): Kristiane Göttsch
Herren (ab 18 Jahren): Carsten Biermann
Wir hatten diesen Nachmittag noch viel Spaß und bedan-
ken uns für die Beteiligung.

Besuch der Kyffhäuserkameradschaft 
Probsteierhagen bei den Reiterfreunden 
Röbsdorf/Probsteierhagen e.V.

gemeinsames Gruppenfoto mit Pferd „Karat“

Die Vorfreude war groß und am 21.05.11 war es soweit. 
Gegen 16 Uhr trafen wir mit den Fahrrädern bei den Rei-
terfreunden auf dem Hof Kujawa in Röbsdorf ein.
Wir wurden bereits erwartet. Doch ohne weiteres kamen 
wir nicht auf den Hof. Wir mussten zuerst die erste Aufga-
be – das „richtige“ Aufsitzen auf dem Übungs-Holzpferd 
– erfolgreich bestehen.
Auf dem Hof dann angekommen wurde uns mitgeteilt, 
dass während des Besuches noch weitere lustige Aufgaben 
auf uns warten werden.
Wir bildeten 2er Teams und bekamen einen Quizbogen 
mit diversen Fragen über Pferde. Außerdem wartete auf 
uns die umfunktionierte „Negerkuss-Wurf-Maschine“, die 
uns Naschi entgegen warf, das gar nicht so einfache Huf-
eisenwerfen, sowie ein Geschicklichkeitsparcours. 

Unsere Kameraden Bettina Helm, Sven Larsen, Marieta & 
Rüdiger Will im Geschicklichkeitsparcours
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Ihr habt Euch so viele schöne Sachen für uns einfallen las-
sen, hierfür noch einmal ein herzliches Dankeschön!

Das Highlight des Tages war allerdings der Tausch vom 
Übungs-Holzpferd zum richtigen Pferd. Die Runde über 
den Platz war für jeden freiwillig. Überraschend war, dass 
fast alle 15 Kyffhäuserkameradinnen und -Kameraden di-
ese Chance wahrnahmen und den kleinen „Ausritt“ ge-
nossen.

Horst Prösch übt den Reitergruß

Ausklingen ließen wir den Tag mit Gegrilltem und Kaffee 
& Kuchen. Übrigens wurde der Fragebogen ausgewertet 
und die 3 Erstplatzierten Teams bekamen Preise.
Für den tollen Tag bei Euch bedanken wir uns und würden 
uns auf ein baldiges Wiedersehen freuen!

Stefanie Wobith

Fahrt zur Landesgartenschau in Norderstedt  
am 5. Mai 2011
23 LandFrauen hatten sich der von der Fa. Ruser veranstal-
teten Reise zur Landesgartenschau in Norderstedt ange-
schlossen. Wie immer, wenn LandFrauen reisen, herrschte 
herrlicher Sonnenschein. Bei der Landesgartenschau an-
gekommen, wurden wir gleich am Bus schon freundlich 
in Empfang genommen, mit einem ausführlichen Plan 
der Schau und dem täglichen Programm-Plan versorgt 
und auf dem richtigen Weg zum Eingang gewiesen. Hier 
wurden wir von der sehr freundlichen und kompetenten 
Gartenführerin Frau Renate Peters-G. begrüßt, die uns 
in 90 Min. in die wesentlichen Parkanlagen führte, uns 
eine gute Übersicht verschaffte und die Ideen dieser Gar-
tenschau vermittelte. Die Tulpen und viele andere Früh-
lingsblüher zeigten sich noch in ihrer ganzen Pracht und 
Farbigkeit und hatten noch nicht sehr unter der schon lan-
ge währenden Trockenheit gelitten. Ein Höhepunkt dieser 
Fahrt war sicher diese Wiese der vielfältigen, kreativ ge-
stalteten „LandFrauen-Hühner“, die bei vielen Besuchern 
mit großer Begeisterung aufgenommen wurden. Nach der 
Führung konnten sich alle LandFrauen noch bis 17 Uhr 
ihre Lieblingsthemen anschauen, die Weitläufigkeit und 
die Sonne auf einer der vielen Ruhebänke genießen oder 
durch die Film-Gärten streifen. 
Um 19 Uhr waren wir dann erfüllt von den vielen Eindrü-
cken wieder pünktlich in Probsteierhagen.
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Renate-M. Jacobshagen

Protokoll der außerordentlichen  
Mitglieder-versammlung am 18. Mai 2011   
im Restaurant „Ole Liese“ auf Gut Panker
TOP 1: Begrüßung 
a) Die Vorsitzende Frau Karen Kähler-Sye begrüßt die 

Anwesenden und erklärt, warum diese Mitgliederver-
sammlung einberufen wurde.

b) Die Regularien des Nachmittags werden festgelegt 
und festgestellt, dass die Einladungen fristgerecht ver-
schickt worden sind (siehe Anlagen). Die Beschlussfä-
higkeit wird festgestellt.

c) Da keine Einwände und Bedenken gegen die Tagesord-
nung erhoben werden, gilt diese als genehmigt.

TOP 2: Verabschiedung der bisherigen Kassenwartin
a) Leider kann die bisherige Kassenwartin Frau Gabriele 

Harms-Deisinger nicht an dieser Versammlung aus be-
ruflichen Gründen teilnehmen. Die Vorsitzende Frau 
Karen Kähler-Sye erwähnt noch einmal, dass Frau 
Harms-Deisinger seit 2004 die Kasse zu der vollsten 
Zufriedenheit aller geführt hat, dass sie wegen starker 
beruflicher Belastung nun leider ihr Amt kurzfristig 
niederlegen musste. Sie wird als Dank einen Gutschein 
des Geschäftes „Flora magica“, Gut Panker , erhalten.

TOP 3: Wahl einer neuen Kassenwartin: 
Wahlleiterin: Frau Daniela Schoel, Gut Panker.     
Es liegt ein schriftlicher Vorschlag vor, den Frau Schoel 
verliest: Frau Nicole Zebrowski, Probsteierhagen. 

Frau Zebrowski stellt sich der Versammlung kurz vor.
Es liegen keine weiteren Vorschläge vor. Eine offene Wahl 
wird vorgeschlagen, und Frau Nicole Zebrowski wird ein-
stimmig per Handzeichen gewählt.
Frau Zebrowski nimmt die Wahl an und erhält als Dank 
eine Rose in einem Pflanzcontainer.

Termine
1. „Stammtisch im Juni“ 
mit Windlicht-Basteln am Mittwoch, 8. Juni 2011, 18 
Uhr  in Prasdorf bei Karen Kähler-Sye. Wer kann, bringt 
eine Kleinigkeit zum Essen mit. Wir möchten gerne die-
se Windlichter beim Sommerfest am 18. Juni 2011 von 
10-18 Uhr zum 55. Jubiläum des LFV Kirchbarkau im 
Garten von Fam. Böhe, Kastanienallee 5 in  Boksee, 
zusammen mit unserer Koch- und Backbüchern verkau-
fen. Besuchen Sie doch auch dieses Sommerfest mit vielen 
Aktivitäten unserer LFV des Kreises!!

2. „ Stadtteil-Spaziergang durch Kiel-
Gaarden“
am Donnerstag, 16. Juni 2011, Treffpunkt 14 Uhr 
„Eis-Meyer“, Ostring/ Ecke Pickartstr. Mit einer 
Mitarbeiterin der AWO Kiel wollen wir die schönen Ecken 
dieses Kieler Stadtteils kennenlernen (ca. 60 bis 90 Min. 
Rundgang). Danach werden wir gemeinsam bei Kaffee 
und Kuchen über die Probleme dieses Bezirks diskutieren.                                                                                  
Anfahrt mit eigenem Auto (Parkplatz Werftpark-Theater) 
oder mit dem Linienbus (Haltestelle Werftpark).
Anmeldungen bis 11. Juni bei   
Dietlinde Ude (Tel. 0431 243371)

3. „LandFrauen-Radeln am Abend“  
am Dienstag, 21. Juni 2011, 17 Uhr, Treffpunkt: Dorfplatz, 
Probsteierhagen
Anmeldungen und Auskunft bei Renate-M. Jacobshagen, 
Tel. 0431 24440.  
Teilnahme auf eigene Gefahr!!!

4. Seniorenfahrt am 29. Juni 2011  
zum Garten von Fenna Graf in Ascheberg.  
Start: 13.30 Uhr ab Probsteierhagen. 
Sicher haben Sie schon einmal von diesem fantastisch ge-
stalteten 10.000qm großen Garten rund um ein Reetdach-
Gehöft aus dem 16. Jahrhundert, den Frau Graf seit 1990 
gestaltet hat, gehört. Wir werden eine 90minütige Führung 
haben und anschließend  Kaffee und Kuchen im Käsehof 
Biss genießen.  
Preis für Fahrt, Führung und Kaffeetrinken: 23.-€,   
Anmeldung bis 22. Juni bei Helga Scherag 
(Tel. 04348 1512).
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Tel. 0 43 81 - 90 40 12

Deutscher

 

Teckelklu 1888

 

e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen

1. Vors.: T. Petersen

Neues von der DTK Gruppe Probsteierhagen
Am 16.04.2011 begann unser Hundeführerlehrgang um 
14 Uhr auf dem „Hundeplatz Trensahl“. Es werden 10 
Übungen bis zum 18.06.2011 angeboten. Ab dem 23.06. 
findet eine Sommerpause statt. Der Lehrgang geht dann 
am 16.07. bis zur Prüfung am 24.09. Weitere Info unter 
Tel.: Antje Polomski, Tel.: 04344 - 40 92 91
Am ersten Tag erschienen 26 Teilnehmer mit ihren Hun-
den und meldeten sich an. Inzwischen ist die Zahl auf 33 
angewachsen. Antje hat eine Menge zu tun. Alle Teilneh-
mer möchten ihrem Vierbeiner den Grundgehorsam wie 
die gute Leinenführigkeit, Ablegen und Benehmen an der 
Straße beibringen. Es sind Hunde aus vielen verschie-
denen Rassen dabei. Die kleinen und großen Menschen 
und Hunde haben viel Spaß auch bei jedem Wetter auf 
dem Hundeplatz emsig zu üben. Nach „getaner Arbeit“ 
sitzen wir dann noch eine Weile gemütlich zusammen und 
genießen selbstgebackenen Kuchen und heißen Kaffee.

A. Klostermann, Gruppe Probsteierhagen

21. Kunstwochenende in Stein bei Laboe  
09. und 10. Juli 2011
Stein ( )  Das Kunstwochenende in Stein, nahe Laboe, an 
der Kieler Außenförde, ist das Ereignis, das bereits bei 
vielen Freunden der schönen Künste seinen festen Platz 
im Terminkalender gefunden hat. Am Sonnabend, 09. und 
Sonntag, 10. Juli 2011,  finden sich Kunstschaffende aus 
vielen Regionen zusammen, um im großen Saal und auf 
der Außenanlage vom „Haus des Kurgastes“, direkt hin-
term Deich, ihre ungebändigte Kreativität zu demonstrie-
ren und sich mit ihren neuen Arbeiten der Öffentlichkeit 
zu präsentieren. 

Der freischaffende Künstler und Ausstellungsorganisator 
Rainer „Gori“ Gorisch hat viele Top-Leute der verschie-
denen Genres gewinnen können, um mit ihnen wieder 
gemeinsam die „Ideenschmiede“ einzurichten und zum 
unbeschwerten Bummel einzuladen.
Es ist die breite Palette der künstlerischen Angebote, die 
Nähe zu den Kunstschaffenden, der Blick über ihre Schul-
ter, das Gespräch über Erdachtes und Gestaltetes, die am 
Samstag  und Sonntag wieder den Besucher erfreuen soll. 
Die Mischung aus Kunsthandwerk und gestaltender Kunst 
gefällt nicht nur den heimischen Nordlichtern, viele Ur-
laubsgäste nutzen ihre schönste Zeit im Jahr, um sich ein 
wenig auf die Kunstangebote einzulassen. 
Malerei in unterschiedlichen Techniken, Bildobjekte, die 
besondere Karte, Skulpturen aus Schrott, Tiffanykrea-
tionen, witzige Marionetten-Laufvögel, handgemachte 
Seifen, Lampenkreationen, Tierportraits in Acryl, Photo-
grafie, Schmuckdesign in Gold und Silber, Edelstein und 
Glasperlenschmuck, Glasobjekte, Zier und Gebrauchske-
ramik, Designershirts, Hemden und Blusen, Holzskulp-
turen, Drechselarbeiten, Modedesign, handgefertigtes 
Filzdesign, Seidenmalerei, Strickmode, Unicef, Leder-
taschendesign u.v.m. wird es beim Kunstwochenende zu 
entdecken geben.
Auf der angrenzenden Wiese, direkt an der Steilküste 
wird ein kleiner Bereich mit historischen Ständen wieder 
dabei sein. Auf dem Freigelände werden auch die Kinder 
ihren Spaß haben. Der Strand und die Steilküste sind nur 
einen Steinwurf entfernt und mit dem Laboer Ehrenmal 
besteht Blickkontakt. Für das leibliche Wohl der Gäste 
sorgt das Team des Uferrestaurants „Haus des Kurgastes“. 
Der Eintritt für die gesamte Veranstaltung (innen und au-
ßen) beträgt 2 Euro, für Kinder unter 12 Jahren ist die 
Präsentation der Künste frei. Öffnungszeiten: Samstag: 11 
- 18 Uhr, Sonntag: 10 - 18 Uhr
Info: www.gorisatelier.de
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Der Bücherbus kommt nach Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörspiel-
Kassetten und -CDs, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 

Die nächsten Termine: 
15. Juni (mittwochs), 04. Juli und 22. August.

Seeblick, Schule  10.35 – 10.55 Uhr
Pommernring 6   11.00 – 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41 11.25 – 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11   11.50 – 12.10 Uhr
Hagener Weg   13.10 – 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst. 13.35 – 13.55 Uhr
Schrevendorf, Bushst. 14.00 – 14.20 Uhr
Muxall, Bushst.   14.25 – 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst.  14.50 – 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet 15.10 – 15.30 Uhr
Blomeweg, Feuerwehr 15.35 – 15.55 Uhr
Kellerrehm   16.00 – 16.15 Uhr
Pommernring 6   16.20 – 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41 16.45 – 17.05 Uhr
Wulfsdorf   17.10 – 17.30 Uhr

Ihr Bücherbus-Team  
Susanne Stökl und Hannes Rodrian,

Tel. 04342-5981

Bücher-Tipps der Fahrbücherei
Roman:
Krauss, Nicole: Das große Haus. – Rowohlt, 2011.
Über Jahrzehnte jagt der jüdische Kunsthändler Georg 
Weisz den Hab-seligkeiten nach, die seiner Familie vor 
dem Abtransport ins KZ geraubt wurden. Besessen von 
dem Wunsch, das grauenvolle Geschehen seiner Kindheit 
ungeschehen zu machen, baut er in seinem Haus in Je-
rusalem das Zimmer seiner Vaters genau so nach, wie er 
es aus dem Vorkrieges-Budapest in Erinnerung behalten 
hat. Der Schreibtisch jedoch fehlt. Seine verschie-denen 
Besitzer – die New Yorker Schriftstellerin Nadia, der chi-
lenische Student Daniel, die deutsche Holocaust-Überle-
bende Lotte geraten in einen Strudel von Ereignissen, die 
sie mit Liebe, Verlust und Tod konfrontieren. 

Sachbuch:
Kieling, Andreas: Ein deutscher Wandersommer : 
1.400 Kilometer durch unsere wilde Heimat. Malik, 2011.
Andreas Kieling bereiste die ganze Welt und kam exo-
tischen Tieren so nahe wie sonst niemand. Die emotio-
nalste „Expedition“ aber war für ihn, der mit sechzehn aus 
der DDR geflohen war, seine Deutschland-Wanderung. 
Mit seiner Hündin Cleo wanderte er entlang der ehema-
ligen innerdeutschen Grenze 1.400 Kilometer durch acht 
Bundesländer in sieben Wochen. 

Kinderbuch:
Schröder, Patricia: Dotte kriegt die Krise. – Coppenrath, 2011.
(Lila Lakrizzen)
Dotte ist ziemlich gefrustet, weil ihre Mutter wegen ih-
rer jüngeren Geschwister kaum Zeit für sie hat. Deswegen 
hat sie sich eine „Alarmkladde“ angelegt, in der sie ihre 
schlimmsten Erlebnisse und ihren ganzen Frust nieder-
schreibt. 
Ihr Opa lädt sie, ihren Bruder Alessio und ihre 3 Freun-
dinnen in den Ferien nach Italien ein. Gleich am ersten 
Ferientag verschwindet Alessio. Dieses Buch mit seiner 
flotten, spritzigen Schreibe und den farbigen Illustrati-
onen wird Mädchen zum Lesen motivieren. Für geübte 
Leseanfänger. 

Hörbuch:
Moor, Dieter: Was wir nicht haben, brauchen Sie nicht. –
Autorenlesung. -  Deutsche Grammophon, 2011. (3 CDs)
„Warum wollt ihr ausgerechnet dorthin, von wo alle ab-
hauen?“ Freunde und Bekannte sind fassungslos, als Die-
ter Moor und seine Frau eröffnen, dass sie ihr Haus in der 
Schweiz verkauft haben, um nach Brandenburg zu ziehen. 
Im Dörfchen Amerika möchten sie ihren Traum vom ei-
genen Bauernhof verwirklichen. Tatsächlich sind die neue 
Heimat, die neuen Nachbarn und das neue Leben für aller-
lei ungeahnte Herausforderungen, komische Missgeschik-
ke und skurrile Situationen gut. 

 
PASSADE

GEMEINDE PASSADE
Passade, 23. Mai 2011- Der Bürgermeister –

EINLADUNG
Am Mittwoch, dem 15. Juni 2011, findet um 19.30 Uhr 
im Dörpshuus, 24253 Passade, eine 

Einwohnerversammlung 
der Gemeinde Passade statt, zu der ich hiermit alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner herzlich einlade. 

Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung, Feststellung der Tagesord-

nung
2. Verkehrsangelegenheiten
 a) Parken auf dem Seitenstreifen
 b) Verkehrssituation Kreuzung Gödersdorfer Weg
3. Hundekot auf den Bürgersteigen
4. Information zur Kostenbeteiligung der Elternanteile an 

den Schülerbeförderungskosten
5. Information zur beabsichtigten Erhöhung des Elternan-

teils an den Kosten der Tagespflege und den Auswir-
kungen

6. Verschiedenes
gez. Hagen Klindt  
- Bürgermeister -
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Hinweis:
Die Tagesordnung kann gemäß § 5 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Passade ergänzt werden, wenn mindestens 50 
v.H. der anwesenden Einwohnerinnen und Einwohner ein-
verstanden sind. 

Passader  Dorfausflug 2011
Eine bekannte (Frauen)Zeitung warb kürzlich in einer 
schönen Beilage mit dem Titel „Raus aufs Land“ für Aus-
flüge in die Natur. Wir als Passader wissen natürlich, dass 
wir das nicht brauchen, denn wir leben ja in ihr. Trotzdem 
ist es reizvoll, sich von Zeit zu Zeit auf den Weg zu ma-
chen, um zu sehen, ob es woanders ebenso schön ist. Und 
dafür eignet sich gerade in Schleswig-Holstein der Monat 
Mai ganz besonders gut.  Für die passenden Ziele, die 
Durchführung und Organisation zeichnet  seit nunmehr 
10 Jahren Gisela Nicolai verantwortlich, nur einmal unter-
brochen von der Berlin-Tour 2005. Sie beginnt ca. ein hal-
bes Jahr vor dem Ausflug mit der Ideensammlung für ein 
interessantes Ziel, das jüngere ebenso wie ältere Passader 
anspricht. Gar nicht immer so einfach! Sie organisiert die 
Fahrt dorthin sowie Pausen für Spaziergänge oder Essen 
zwischendurch. Steht das Konzept, muss nur noch  unser 
Bürgermeister Hagen Klindt seine Zustimmung geben und 
den notwendigen finanziellen Zuschuss zur Tour bewilli-
gen.  Danach kann es losgehen. 
In diesem Jahr ging es am Sonntag, 15. Mai, morgens 
um 8.30Uhr am Dörpshuus los. 27 unternehmungslustige 
Passader(innen) bestiegen den Bus in Richtung Multimar-
Wattforum in Tönning.  An Statt den kürzesten Weg  über 
die Autobahn wählte der Busfahrer den schönsten über die 
Landstraße, vorbei an blühenden Rapsfeldern.  Zwei Stun-
den Aufenthalt im Wattforum bot Zeit zum Informieren 
über das „Weltkulturerbe Wattenmeer“. Als nächstes Ziel 
wurde Friedrichstadt angesteuert. Eine Stunde zur freien 
Verfügung konnte zum Spazieren, Flanieren, Picknicken 
oder Essengehen genutzt werden. Anschließend stand eine 
Grachtenfahrt  im glasüberdachten Schiff auf dem Pro-
gramm, so dass sich auch noch alle von der Wassersei-
te ein Bild von dieser lieblichen Stadt machen konnten. 
Das dritte Ziel dieses ausgefüllten Tages war der Café-
Hof Feldscheide in Tetenhusen.  Auch hier ließ sich der 
Fahrer viel Zeit und befuhr wieder die schönsten Straßen. 
Das Café war eine echte Entdeckung in Bezug auf leckere 
Kuchen und Torten, dazu ganz nach Wunsch Kaffee oder 
Tee, soviel man wollte. 
Zurück in Passade dürfen wir gespannt sein, was  Gisela 
Nicolai für den nächsten Dorfausflug plant. Auf jeden Fall 
vielen Dank für Dein Engagement!

U. Riedel  

Tag des offenen Gartens 
bei Maria und Rainer Oelkers
Tegelredder 26, 24253 Passade
860 qm Grundstück mit Rhododendren, Hortensien, Ro-
sen, Teichlandschaft, Feldsteinmauern und Wegen, mehre-
ren Sitzgelegenheiten und Gartenlaube. 
Steingarten, Farne, Funkien, Stockrosen, Stauden, Nutz-
garten, Gewächshaus, Hoch- und Kräuterbeet sowie In-
sektenhotel.

Kaffee und Kuchen, sowie kleiner Planzenmarkt. 
Am 18. und 19. Juni:   10 – 18 Uhr 
www.offenergarten.de  
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Wasserski-Club beendet erfolgreiche Saison 
 
Wieder heißt es:“Tschüss“ – die 47. Wasserskisaison ist mit dem 15. Oktober zu Ende! 
 
Da in diesem Jahr der 1. Mai und der Vatertag zusammenfielen, und die Saison immer erst  
ab 20. Mai beginnen darf, fand leider kein Vatertagsfest statt, was nicht nur von den 
Mitgliedern sehr bedauert wurde. Die dadurch für den Sport so wichtigen Einnahmen 
entfielen, und der geplante Bau eines neuen Startpontons, sowie andere Investitionen 
mussten wieder einmal verschoben werden, zumal der Um- und Einbau des behinderten- 
gerechten WC’ s ins Clubhaus auch teurer wurde, als veranschlagt.  
Mit dem Sommerfest, das der 1.Kwsc zusammen mit dem Tourismusverband Probstei e.V.  
und der Gemeinde Passade als Start in die „Probsteier Korntage“ am 26. Juli ausrichtete,  
konnte dann der Höhepunkt der Saison 2008 gesetzt werden! 
Super Wetter, tolle Gäste – die Mitglieder, deren Partner und Freunde des Vereins sorgten 
für problemlose Bewirtung und interessante Programmpunkte auf dem Wasser und an Land. 
Diese erstmalige Zusammenarbeit mit dem Tvb und mit der Gemeinde war für alle lehrreich,  
interessant und sehr erfolgreich. Viele Gäste fanden durch dieses Fest mit dem Start in die 
„Probsteier Korntage“ erstmals den Weg auf die Clubhauswiese an den Passader See und 
waren begeistert. Das von Frau Danker zur Verfügung gestellte Gelände bot den schönsten 
Rahmen für diese Veranstaltung, um deren Ausrichtung sich die Gemeinde Passade beworben 
hatte. An den „Passader See in Flammen“ zum Abschluss des Festes werden sich sicher alle 
mit „Gänsehautgefühl“ erinnern.- 
Diese Veranstaltung hat das Zusammengehörigkeitsgefühl im Verein, mit vielen im Dorf und 
auch mit dem Tourismusverband verstärkt und wird hoffentlich noch lange wirken.  
Das schöne Wetter brachte dann wieder viele Gäste/Urlauber an den Wochenenden, die sich 
nach Rückkehr in ihre Heimatorte gern daran erinnern, dass sie in Passade das 
Wasserskilaufen gelernt bzw. vervollkommnet haben. 
 

Bild    16       einfügen  
  
Mit einer viel versprechenden Jugendriege und Neuzugängen sind alle Altersgruppen 
zwischen 9 und über 70 Jahren vertreten.  
Die Saison 2008 war wieder sehr harmonisch und erfolgreich und lässt hoffen, dass der 
Verein in ca. 3 Jahren sein 50jähriges Bestehen wird feiern können.  
 
Änne Rachau 
 
  
 
 
 

Wir über uns
Gegründet: 18. November 1961
eingetragen als „e.V.“ Vereinsregister beim Amtsgericht 
Kiel Nr. 5 VR 1561
als gemeinnützig anerkannt: vom Finanzamt Kiel-Nord
Wasserskistrecke und Clubhaus: Passader See (L 50 
Kiel-Schönberg)
Anlagen: Motorboot „Infinity ZX 1“ 325 PS seit Juli 2004 
gasbetrieben.
Meisterschaftsgerecht: Slalom- und Figurenstrecke
alle Arten von Ski – auch Behindertenski –
6-sitzige „Riesenbanane“
Trainingszeiten: Saison vom 20. Mai bis 15. Oktober
dienstags und donnerstags 17-20 Uhr nur für Mitglieder
samstags und sonntags 14-20 Uhr für Mitglieder + Gäste
Schnupperkurse am Wochenende für 10,00 €
Gästeläufe Salom, Figuren 2,00 €/Min.
Anfragen zur Mitgliedschaft richten Sie bitte an unse-
re Geschäftsstelle!
Mitglied im Landessportverband Schleswig-Holstein e.V.
Sportverband Kiel e. V., Kreissportverband Plön e.V.
1. Vorsitzender: Jürgen Stubbe
Geschäftsführung: Änne Rachau
Sportleiter/Trainer: Stefan Mende
Anzahl der Mitglieder: ca. 50 - davon sind 5 „Gehandi-
capte“

Seit 1961 dürfen wir bei der Familie Schnoor auf dem Pas-
sader See Wasserski laufen.
Seit 1974 haben wir von Frau Magda Danker das Club-
haus gemietet. „Unser“ Dorf Passade wurde 2003/2004 als 
„Schönstes Dorf“ auf Bundesebene mit der Goldmedaille 
ausgezeichnet.
Wir haben in den jetzt 49 Jahren unseres Bestehens 10 
nationale und eine internationale Wasserski-Meisterschaft 
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ausgerichtet, in der Zeit 6 Motorboote finanziert, 4 Sla-
lomfelder und 4 Sprungschanzen„verbraucht.“ 6 Jugendli-
che zu Deutschen Jugend- und Deutschen Wasserskimei-
stern gemacht. Unzählige Saisoneröffnungen und „Vater-
tagsfeste“ auf unserem Clubgelände „zünftig“ gefeiert, uns 
an zahlreichen Wasserski-Shows beteiligt, drei ganz große 
Shows anlässlich unserer Jubiläen (10 Jahre, 25 Jahre, 40 
Jahre) und 3 Behinderten-Camps - unter Anleitung der 
Bundestrainerin - auf dem Passader See ausgerichtet 
und auch unzähligen Urlaubern sowie Gästen aus dem 
Umland das Wasserskilaufen beigebracht.
Seit 1996 haben wir den Behindertensport integriert, 
d.h., nicht nur Rollifahrer können bei uns unter dem Motto 
„Geht nicht, gibt’s nicht“ Wasserski „laufen“. Für dieses 
Engagement erhielten wir 2004 den „Großen Stern des 
Sports“ in Bronze und den „Großen Stern des Sports 
in Silber“ als Ehrenpreis, und wir belegten den 3. Platz 
beim LSV-GEK-Breitensportpreis 2006.
Die damit gewonnenen Preisgelder investierten wir - zu-
sammen mit Zuschüssen - in den behindertengerechten 
Ausbau unserer Anlagen. 2007 leitete die Bundestrainerin 
und Weltmeisterin Frau Pamler bei uns wieder ein sehr 
erfolgreiches Behinderten-Wasserskicamp. 2008 waren 
wir zusammen mit dem Tourismusverband Probstei e.V. 
und der Gemeinde Passade Ausrichter der Eröffnung der 
„Probsteier Korntage“. 
2009 waren zwölf an Muskelschwund erkrankte Jugend-
liche mit 18 Betreuern bei uns und erlebten zum ersten 
Mal in ihrem Leben Fahrten in unserem Motorboot mit 
Höchstgeschwindigkeit.

Vom 2.-4. Juli 2010 führte die Bundestrainerin wieder 
ein Behinderten-Camp bei uns durch, dieses Mal nur für 
Jugendliche: alle 10 Teilnehmer haben es geschafft und 
fuhren überglücklich mit ihren Eltern und Betreuern nach 
Hause.
Wir machen aus Anfängern Meister !

1. Kieler Wasserski-Club e.V. startet in seine 
50. Saison
Es ist schon Tradition am „Himmelfahrtstag“ am Passader 
See, wenn der 1. Kieler Wasserski-Club den Start in eine 
neue Saison ab 11 Uhr mit vielen Gästen feiert.
In diesem Jahr kann der Club auf 50 Jahre Wasserski-
sport vom Anfänger bis zum Meister zurückblicken. 
Das Gründungsdatum ist der 15. November 1961, und im
November dieses Jahres wird zunächst ein „Jubiläumsfest 
im Saal“ gefeiert.
Für den Sommer 2012 ist eine Veranstaltung mit dem „Er-
sten Deutschen Wasserski-Show-Team“ (www.wasserski-
showteam.de) geplant.
Es gab zahlreiche Ereignisse und Höhen und Tiefen in die-
sen 50 Jahren, die in einer Club-Chronik, die bis zur Feier 
im November fertig gestellt sein und alle an die sportlichen 
Erfolge und das stets so nette Miteinander erinnern wird.
Gründungs- und zahlreiche passive Mitglieder haben dem 
Club, weil alles so schön war, bis heute die Treue gehalten.
Die vergangene Saison verlief leider sehr unglücklich. We-

nige Tage nach dem sehr erfolgreich von der Bundestrai-
nerin durchgeführten Wasserski-Behinderten-Camp für
10 Jugendliche fiel das Boot durch Schaden an der Gas-
anlage aus, und die Reparaturkosten und damit verloren 
gegangenen Einnahmen aus Laufgebühren sind in dieser 
Saison sehr belastend.
Die Mitglieder haben mit großem Einsatz die Außenanla-
gen inzwischen neu gestaltet und freuen sich auf viele Gä-
ste am „Himmelfahrtstag“, die sie gerne am Grill, Bierpilz
und mit einer großen Kaffeetafel verwöhnen möchten.
Für die Kleinen ist eine „Hüpfburg“ aufgebaut, auf dem 
Wasser fährt auch die 6-sitzige „Riesenbanane“, und der 
neben dem Clubhaus liegende Kinderspielplatz sorgt auch 
für Abwechslung. Wer das Wasserskilaufen hinter dem 
325 PS-starken Motorboot nicht ausprobieren möchte, hat 
bestimmt viel Spaß beim Zuschauen.

Änne Rachau

 

      

 
 

 

Endlich Richtung Sommer!!
Am 04. April haben sich die Damen- und Herrschaften, 
die die Jugendflamme Stufe I erreichen sollen und wollen 
mit der Theorie der FwDV 3 beschäftigt.
Der Rest der Truppe erkundete unser neues TSF-W mit 
dem wir bis dahin noch nicht gearbeitet hatten.
Nach dem Dienst verabschiedeten sich alle in die wohlver-
dienten Osterferien!
15. April - 30. April 2011 Osterferien

Unseren ersten Übungsdienst nach den Osterferien 
hielten wir am 02. Mai ab.
Wir teilten die Kinder in zwei kleinere Gruppen auf. Eine 
Gruppe führte eine kleine Funkübung im Dorf durch. Es 
wurden Fragen über Funk gestellt, um das derzeitige feu-
erwehrtechnische Wissen abzufragen und ggf. zu festigen. 
Die andere Gruppe wurde in die „Welt der Knoten und Stiche“ 
eingeführt. Dabei mussten Knoten wie z.B. der Mastwurf 
oder der Sicherungsknoten gelegt bzw. gestochen werden.  
Einige Betreuer nutzten ebenfalls die Zeit an dem Übungs-
abend und sammelten bei den vorangemeldeten Haushal-
ten Schrott ein, um weiterhin unsere Kameradschaftskasse 
aufzufüllen.

Am 16. Mai fand unser nächster Übungsdienst statt. 
Unser Jugendfeuerwehrwart Hannes schnappte sich Arn, 
Jacob und Hannah und ging mit Ihnen in den „Theorie-
raum“. Dort wurden die wichtigsten Fragen zur Leistungs-
spange abgearbeitet. Die Abnahme der Leistungsspange 
erfolgt am 04. Juni auf dem Sportgelände der Uni Kiel.
Die zweite Gruppe kümmerte sich um die Vornahme eines 
Unterflurhydranten.
Das diesjährige Radrennen „Fiefbergen Rund“ fand am 
21. Mai statt. Auch hierbei unterstützten wir die Kamera-
dinnen und Kameraden der Aktiven Feuerwehren tatkräf-
tig. Wir konnten unsere bisher erlernten Funkkenntnisse 



22 ONOrtsnachrichten

unter Beweis stellen und hier und da auch ordentlich mit 
anpacken.
Wie Sie bzw. Ihr sicherlich mitbekommen habt, wa-
ren unsere Jugendlichen in der Zeit vom 13.-26. Mai 
wieder fleißig und haben in den Gemeinden Pas-
sade, Fahren und Stoltenberg für die Aktion „Ju-
gend sammelt für Jugend“, im Auftrage des Kreis- 
bzw. Landesjugendrings, Spendengelder gesammelt. 
(Was ist der Landesjugendring: Der Landesjugendring ist 
die Arbeitsgemeinschaft schleswig-holsteinischer Jugend-
verbände und Jugendringe).

Kurz zur Erklärung, diese Sammlung wurde vor ca. 56 
Jahren vom  Landesjugendring ins Leben gerufen. Sie 
dient als Unterstützung der Jugendarbeit in diversen Ver-
bänden und Einrichtungen, ebenfalls kann diese von „Tür 
zur Tür Sammlung“ als Werbeaktion für die Jugendfeu-
erwehr dienen und bei Jugendlichen das Interesse an die-
ser Arbeit wecken. Das Beste daran ist, dass wir 70% der 
gesammelten Einnahmen einbehalten dürfen und für un-
sere Jugendfeuerwehrarbeit verwenden können. Deswei-
teren gehen 10% der gesammelten Gelder an den Kreis-
jugendring und weitere 20% an den Landesjugendring. 

Wir möchten uns von hier aus noch einmal bei allen 
Spenderinnen und Spendern ganz herzlich für die Unter-
stützung bedanken. Ohne diese Finanzspritzen könnten 
wir das ein oder andere sicherlich nicht unternehmen 
oder anschaffen. Vielen Dank!

Nun sind wir alle sehr auf die folgenden Termine wie z.B.
28.05.11 „Neuer“ Amtsfeuerwehrtag der Feuerwehren  
 des Amtes Probstei in Brodersdorf
04.06.11 Abnahme der Leistungsspange   
 (Sportgelände CAU)
11.06.11 Dorffest in Passade
09.-16.07.11 Jugendfeuerwehr Zeltlager des   
 Amtes Probstei auf Rügen
Geplantes:
Jeden ersten Montag im Monat findet, auf Anfrage, unse-
re Schrottsammlung statt. Anmeldungen müssen bitte bis 
zum Freitag vorher bei Hannes Rönnau (Tel.: 04344/9862) 
oder Ingo Neelsen (Tel.: 04344/415707) eingegangen sein.

Ebenfalls bieten wir weiterhin unsere Unterstützung und 
Hilfe bei Gartenarbeiten o.ä.  an. Diese Anfragen auch 
bitte rechtzeitig an Till Steinhardt (Tel.: 04344/410381) 
oder Alexandra Oelkers (Tel.: 04344/413485) geben, damit 
wir einen gemeinsamen Termin abstimmen können.

Vielen Dank.
Wir hoffen weiter auf Ihr/Euer Interesse.

Ihre/Eure 
Jugendfeuerwehr Passader See

Tischtennisclub Passade von 1969 
Jahreshauptversammlung 2011
Am Gründonnerstag, den 21.4.2011 hielt der Tischtennis-
clubPassade seine Jahreshauptversammlung im Dörpshu-
us von Passade ab. 
Der Vorsitzende Dieter Groß eröffnet die Versammlung 
mit einem kleinen Imbiss. Anschließend begrüßt er die 
anwesenden Mitgliederund bedankt sich in seinem Bericht 
bei den Organisatoren der letztjährigen Veranstaltungen, 
in dem er noch einmal auf die Ereignisse des letzten Jah-
res einging. Als neues Mitglied des Tischtennisclub Passa-
de wird Achim Folta aufgenommen. 
Die Termine von Doppelmeisterschaft (Gründonnerstag) 
und Jahreshauptversammlung (eine Woche später) sollen 
auch nächstes Jahr getauscht werden.
In die Rhön geht es dieses Jahr mit der Clubreise, Dieter 
erläuter den Ablauf der Reise, bei der es noch Platz für 
spontane Aktivitäten gibt.
Termine 2011/2012: 
14.5.11 Radtour, 
29.5.11 bis 3.6.11 Rhöntour, 
6.8.11 Sommerfest, 
3.9.11 Bootstour, 
18.11.11 Einzelmeisterschaft, 
7.1.12 Bowling, 
21.1.12 Karpfenessen, 
5.4.12 Jahreshauptversammlung, 
13.4.12 Doppelmeisterschaft.

Jan Gerald Willers

Tischtennisclub spielt die Doppelmeister aus
Am 29.4.11 spielten die Mitglieder des Tischtennisclub 
Passade von 1969 ihre Doppelmeister aus. Bei einem er-
eignisreichen Spielabend, bei dem sich Torsten wegen 
Spielermangels für zwei Teams aufstellte, gab es folgende 
Platzierungen: 
1. Platz Rainer Oelkers & Herbert Ladehoff, 
2. Platz Karsten Wachtel & Friesen Arendt, 
3. Platz Torsten Folta & Jan Gerald Willers. 
Auf den weiteren Plätzen folgten die Teams Birger Heine-
mann & Achim Folta so wie Jörn Teffner & Torsten Folta.

Jan Gerald Willers

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörspiel-Kasset-
ten und –CDs, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 

Die nächsten Termine sind: 
14. Juni, 05. Juli und 23. August.
Tegelredder, Grootkoppel  11.40 – 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr  16.25 – 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981
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PRASDORF

Der Bücherbus kommt nach Prasdorf
Der Bücherbus kommt  am Montag, den 06. Juni  2011 
und hält  
an der Telefonzelle von 09h40 – 09h55 Uhr  
am Feuerwehrgerätehaus von 17h00 – 17h15 Uhr
und in der Teichstraße von 17h20 – 17h45 Uhr

Nächster Termin für die Buchausleihungen ist Montag, 
der 27. Juni 2011 (gleiche Zeiten). 

Teil 3 des Terminkalenders für das Dörpshus 
(Änderungen stets vorbehalten) :

Juni
01. 17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
 18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
 19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
06. 15h00 Uhr Klönschnack
 19h30 Uhr SPD
07. 20h00 Uhr WGP
08. 18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
11. Jugendfeuerwehr Prasdorf – Pfingstfeuer
12. P R I V A T
15. 17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
 18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
 19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
18. P R I V A T 
20. 19h00 Uhr AG Dorfchronik
22. 18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
25. P R I V A T
27. 15h00 Uhr Klönschnack
 20h00 Uhr Förderverein Freiwillige Feuerwehr
  Prasdorf e. V. -   
  Mitgliederversammlung 
28. 19h30 Uhr Gemeinde Prasdorf -  
  Einwohnerversammlung
29. 17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
 18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
 19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

Juli
01./ 02./ 03.  Freiwillige Feuerwehr Prasdorf –
  S O M M E R F E S T
04. 19h30 Uhr SPD
05. 20h00 Uhr WGP
06. 18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
11. 15h00 Uhr Klönschnack
13. 18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
18. 19h00 Uhr AG Dorfchronik
20. 18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
25. 15h00 Uhr Klönschnack
27. 18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“

August
01. 19h30 Uhr SPD
02. 20h00 Uhr WGP
03. 18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
08. 15h00 Uhr Klönschnack
10. 18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
15. 19h00 Uhr AG Dorfchronik
17. 18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
22. 15h00 Uhr Klönschnack
24. 17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
 18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
 19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
31. 15h00 Uhr Klönschnack

 

 
Förderverein 

der Freiwilligen Feuerwehr Prasdorf 
Prasdorf,  26.05.2011

An alle Mitglieder des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Prasdorf 

Einladung 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Prasdorf e. V.
Liebe Mitglieder, wir laden herzlich ein zur Mitglieder-
versammlung 2011 am Montag, den 27. Juni 2011, um 
20.00 Uhr in unserem Dörpshus

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung,
2.  Feststellung der Zahl der anwesenden stimmberech-

tigten Mitglieder und der Beschlussfähigkeit der MV,
3.   Genehmigung der Tagesordnung,  
 Verlesen der Niederschrift der Mitgliederversamm-

lung vom 7.5.2009
 Genehmigung der Niederschrift der Mitgliederver-

sammlung vom 7.5.2009
4.  Bericht des Vorstands,
5. Bericht des Schatzmeisters
6.  Vorlage der Bescheinigung des Finanzamtes   

zur Gemeinnützigkeit,
7.   Aussprache zu den Berichten,
8.   Entlastung des Vorstands            
9.   Wahl zum Vorstands,
9a) des 1. Vorsitzenden
9b) des 2. Vorsitzenden
9c) des Schatzmeisters
9d) des Schriftwartes
9e) der Beisitzer
10. Wahl von 2 Kassenprüfern,
11. Beratung und / oder Beschlussfassung vorliegender 

Anträge,
12. Termine.
13. Sonstiges
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Bei der Mitgliederversammlung am 10.05.2011 war die 
Versammlung nicht beschlussfähig, da nicht die erforder-
liche Mindestanzahl von Mitgliedern anwesend war. Es 
wird hiermit ausdrücklich darauf hingewiesen, dass bei 
dieser Versammlung die dann anwesende Anzahl an Mit-
gliedern nicht mehr an 
§ 15 Satz 1 der Satzung des Fördervereins gebunden ist. 
Ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder 
ist die Versammlung beschlussfähig. 

Mit freundlichem Gruß
1. Vorsitzender Bernd Wohnrath

Förderverein der FF Prasdorf  e.V.

Aus der Gemeinde

Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
am 12. Mai fand eine Gemeinderatssitzung statt. Themen 
waren u. a. die Jahresrechnung 2010, die allen früheren 
Unkenrufen zum Trotz doch recht positiv ausgefallen ist, 
und der Abschluss eines Wegenutzungsvertrages mit der 
Schleswig-Holstein Netz AG. Außerdem nahm die Dis-
kussion über die Partnerschaft mit der Gemeinde Borkow 
einen größeren Raum ein. Das Protokoll der Gemeinde-
ratssitzung ist im Anschluss an diese Zeilen abgedruckt 
(ich hoffe, dass es mit der Datenübermittlung geklappt 
hat).
Diese und frühere Diskussionen über die Partnerschaft 
mit der Gemeinde Borkow nimmt die Gemeinde zum An-
lass, mit Ihnen und Euch, den Prasdorfer Bürgerinnen und 
Bürgern, über die Zukunft dieser Partnerschaft im Rah-
men einer Einwohnerversammlung zu diskutieren. 
Die Einwohnerversammlung findet am Dienstag, den 28. 
Juni 2011 um 19h30 Uhr in unserem Dörpshus statt. 
Dazu lade ich hiermit alle Prasdorfer Bürgerinnen und 
Bürger ab 14 Jahre ganz herzlich ein. Dort wird auch über 
aktuelle Dinge aus der Gemeinde berichtet werden. Nähe-
res zur Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Tagespres-
se. Die Tagsordnung kann auch aus der Einwohnerver-
sammlung heraus ergänzt werden, wenn mindestens 25% 
der anwesenden Einwohnerinnen und Einwohner einver-
standen sind. 
Gerne können Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde 
auch Wünsche zur Tagesordnung bei mir direkt abgeben, 
wenn besondere Themen bei dieser Einwohnerversamm-
lung besprochen werden sollen. Ich weise aber darauf hin, 
dass diese Themen von allgemeinem Interesse sein sollten. 
Letzter Abgabetermin ist Montag, der 20. Juni 2011.  
Am 28. Mai fand in Brodersdorf der diesmalige Amtsfeu-
erwehrtag statt. Wie unsere Frauen und Männer bei den 
„Spielen ohne Grenzen“ abgeschnitten haben, stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest, aber ich bin fest davon 
überzeugt, dass wir wieder auf unsere Wehr – und natür-
lich auch auf unsere Jugendwehr – stolz sein können.
Wie bereits in den Mai-ON angekündigt, haben wir am 
01.06. gemäß eines früheren Beschlusses der Gemeinde-
vertretung wieder die Straßenbeleuchtung in der Gemein-
de ausgeschaltet. Diese Maßnahme endet am 31.07. und 
dient neben der Kostenersparnis für das Gemeindesäckel 

auch dem Umweltschutz.
So, das war es auch schon wieder von mir. Ich wünsche 
allen Bürgerinnen und Bürgern und unseren Gästen einen 
schönen Juni und viel Spaß bei der Kieler Woche.
Herzliche Grüße

Ihr / Euer Matthias Gnauck   

Niederschrift über die Sitzung der 
Gemeindevertretung der Gemeinde Prasdorf 
vom 12.05.2011

Anwesend:
Vorsitzende/r Matthias Gnauck 
Mitglieder: Susanne Arp, Fritz Breitfelder, Frank Grygiel, 
Henning Kruse, Eggert Plagmann,
Andreas Scheiner, Hans Stark, Klaus-Peter Sye,  
Presse: Gabriele Butzke (PH)
Norbert Zimmer (KN) ab 19:36 Uhr
Protokollführer/in: Manfred Aßmann
Beginn: 19:30 Uhr,
Ende 21:55 Uhr
Ort, Raum: 24253 Prasdorf, Dorfstr. 29, „Dörpshus“

- öffentliche Sitzung -

TO-Punkt  1: Begrüßung und Feststellung der Be-
schlussfähigkeit
Herr Bürgermeister Gnauck eröffnet um 19.30 Uhr die 
Sitzung und begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter, 
Frau Butzke von der Presse (Probsteier Herold), Herrn 
Aßmann für die Protokollführung und die Öffentlichkeit. 
Er stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht 
erfolgte und die Beschlussfähigkeit gegeben ist.
Unter Hinweis auf § 17 der Geschäftsordnung spricht 
er sich für einen strukturierten Sitzungsablauf mit 
Wortmeldungen/-erteilungen aus.
Herr Scheiner beantragt mündl. die Ergänzung der Tages-
ordnung um den TOP „Beteiligung an der SH Netz AG“.
Stimmberechtigte: 9 
Ja-Stimmen: 1 Nein-Stimmen: 7 Enthaltungen: 1  Be-
fangen: 0
Damit ist der Antrag abgelehnt.
Herr Breitfelder bittet für die SPD-Fraktion mit schrift-
lichem Antrag vom 02.05.2011 um Ergänzung der Tages-
ordnung um den TOP „Einrichtung einer Bücherecke im 
Dörpshus“ als neuen TOP 11.
Stimmberechtigte: 9 
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0  Be-
fangen: 0
Damit ist der Antrag angenommen, die nachfolgenden Ta-
gesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. Wei-
tere Änderungs- oder Ergänzungswünsche zur Tagesord-
nung liegen nicht vor, diese lautet damit wie vorstehend. 
Herr Breitfelder weist darauf hin, dass nach § 34 GO ein-
mal im Vierteljahr eine Gemeindevertretung einberufen 
werden soll. Dies sei in diesem Jahr nicht geschehen.

TO-Punkt  2: Niederschrift der Sitzung der Gemein-
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devertretung vom 14.12.2010
Zur Niederschrift vom 14.12.2010 wird angemerkt, dass es 
unter TOP 18 b) „B-Plan 1“ anstatt „B-Plan 31“ heißen 
muss. Weitere Einwendungen werden nicht erhoben. Die 
Niederschrift ist damit genehmigt.

TO-Punkt  3: Bekanntgabe der am 14.12.2010 im 
nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse der  Ge-
meindevertretung Prasdorf
Herr Bürgermeister Gnauck teilt mit, dass im nichtöffent-
lichen Teil der letzen Gemeindevertretung 
- einem Grundstückstauschvertrag zugestimmt wurde;
- ein Befreiungsantrag für den B-Plan 1 abgelehnt wurde;
- das gemeindliche Einvernehmen zu einer Überbauung 
erteilt und die Eintragung der erforderlichen Baulast be-
schlossen wurde.

TO-Punkt  4: Einwohnerfragestunde 
Keine Bürgeranfrage. 

TO-Punkt  5: Berichte der Ausschüsse
TO-Punkt  5.1: Finanzausschuss
Der Vorsitzende des Finanzausschusses, Herr Kruse, be-
richtet, dass nachfolgende Themen im Finanzausschuss 
behandelt wurden:
-  Beteiligung an der SH Netz AG;
-  Jahresrechnung 2010;
-  Eckpunkte einer Satzung für die Beschilderung im 

Dorf, verwiesen in den Kulturausschuss;
- Eckpunkte einer Satzung zur Ehrung von Bürgern/ 

-innen im Dorf, verwiesen in den Kulturausschuss.
TO-Punkt  5.2: Kulturausschuss
Die Vorsitzende des Kulturausschusses, Frau Arp, berich-
tet, dass nachfolgende Themen im letzten Kulturausschuss 
behandelt wurden:
-  Satzung zur Plakatierung;
-  Ehrengabensatzung;
-  Bürgerbroschüre und Internetseite – zunächst soll die 

Internetseite erstellt werden;
-  Partnerschaft mit der Gemeinde Borkow – Thema in 

der nächsten Einwohnerversammlung, Versuch zur 
Wiederbelebung;

-  Gemeindeveranstaltungen im Rahmen der Korntage, 
evtl. Fußgängerrally, Gottesdienst

-  Saubere Gemeinde am 02.04. – Aktion war erfolg-
reich;

-  Gestaltung des Stromkastens – Motiv gesucht.
Herr Breitfelder bedauert den derzeitigen Zustand der 
Partnerschaft mit Borkow.
Es folgt ein kurzer Meinungsaustausch. 
TO-Punkt  5.3: Umwelt- und Bauausschuss
Der Vorsitzende des Umwelt- und Bauausschusses, Herr 
Sye; berichtet, dass nachfolgende Themen im letzten Um-
welt- und Bauausschuss behandelt wurden:
-  Energiekonzept für Prasdorf;
-  Verschiedene Grundstücksangelegenheiten;
Nachstehende Sachstände teilt er mit:
-  Arbeiten am Knick/Radweg, am Tor, an den Spielgerä-

ten und dem Bekanntmachungskasten wurden erledigt;
- Die Pumpe am Dorfteich wurde geborgen und repa-

riert;
-  Für die Sanierung der Holzkästen am Klärteich liegt 

ein Angebot in Höhe von etwa 3000,- € vor. Weitere 
Angebote wird Herr Sye einholen.

TO-Punkt  6: Bericht des Bürgermeisters
21.12.10  Verbandsversammlung GUV ,Schönberger Au“ 

– Thema Binnenhochwasserschutz;
29.12.10  Vereine und Verbände zur Vergabe der Termine 

Dörpshus;
08.01.11  Neujahrsempfang der Gemeinde Prasdorf erst-

mals an einem Sonnabend ca. 40 Bürgerinnen 
und Bürger, Besuch aus Borkow (Bgm‘in Ro-
senfeld);

12.02.11  Jahreshauptversammlungen der Jugendfeuer-
wehr und der FFW Prasdorf;

02.03.11  Gespräch mit dem Amtsvorsteher und dem 
Amtsdirektor wegen der Korntage 2012. Eine 
Eröffnung der Korntage in 2012 durch die Ge-
meinde wurde abgelehnt, evtl. zum 775 Ge-
meindejubiläum im Jahr 2015;

17.03.11  Gespräch mit Kulturausschussvorsitzender, 
Umwelt- und Bauausschussvorsitzendem und 
Stellv. Wehrführer zur Vorbereitung der Aktion 
„Saubere Gemeinde“;

22.03.11  Vorbereitungsgespräch zu den Korntagen 2011 
mit dem Kulturausschuss;

28.03.11  Prüfung der Jahresrechnung 2010 des Schulver-
bandes Probstei-West;

28.03.11  Sitzung des Hauptausschusses des Amtes Prob-
stei;

29.03.11  Verbandsversammlung des SUV im Kreis Plön 
in Plön;

02.04.11  Aktion „Saubere Gemeinde“ – Rund 40 Bürger 
und Bürgerinnen und Kinder haben teilgenom-
men;

04.04.11  Verbandsversammlung des Schulverbandes 
Probstei-West – Schulleiterwahlausschuss wur-
de gebildet;

11.04.11 Fertigstellung des Betriebsberichtes der Klär-
teichanlage (Abwasserwerte wurden 11 Mal 
geprüft) und Versand an die Kreisverwaltung 
(untere Wasserbehörde);

12.04.11  Amtsausschusssitzung in Stein;
04.05.11  Überprüfung der Führerscheine der FFW-An-

gehörigen durch den BGM;
05.05.11  Verbandsversammlung GUV „Schönberger Au“ 

– Wahl des Vorstands;
Die Einwohnerversammlung wird voraussichtlich im Juni 
stattfinden.

TO-Punkt  7: Jahresrechnung 2010
Die Haushaltsrechnung 2010 schließt in Einnahmen und 
Ausgaben wie folgt ab:
Soll-Einnahmen Gesamthaushalt: 660.901,17 €
Soll-Ausgaben Gesamthaushalt: 660.901,17 €

Vergleich Haushaltsplanung zur Haushaltsrechnung:
 Haushaltsplan Haushaltsrechnung
Verwaltungshaushalt
Soll-Einnahmen: 489.700 € 531.753,72 €
Soll-Ausgaben:  489.700 € 531.753,72 €
Vermögenshaushalt
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Soll-Einnahmen: 133.500 € 129.147,45 €
Soll-Sausgaben: 133.500 € 129.147,45 €
Im Vergleich zu den Ansätzen des Haushaltsplanes 2010 
ergibt die Jahresrechnung eine saldierte Abschlussverbes-
serung in Höhe von insgesamt 45.677,63 EUR, die sich 
wie folgt errechnet:
Die allgemeine Rücklage weist mit der Jahresrechnung 
2010 einen Stand von 29.159,21 € aus. Der Schuldenstand 
beträgt 502.196,22 €.
Die Jahresrechnung 2010 beinhaltet über- und außerplan-
mäßige Ausgaben in Höhe von insgesamt 31.656,13 €. Eine 
Übersichtsliste mit den entsprechenden Einzelpositionen 
ist auf der Seite 7 der Jahresrechnung 2010 dargestellt.
Beschluss: Gem. § 94 Abs. 3 GO beschließt die Gemein-
devertretung die vorliegende Jahresrechnung 2010. 
Die entstandenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
in Höhe von insgesamt 31.656,13 € werden gem. § 82 Abs. 
1 GO genehmigt.
Stimmberechtigte: 9, 
Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 2 Be-
fangen: 0

TO-Punkt  8: Abschluss eines Wegenutzungsvertrages 
mit der Schleswig-Holstein Netz AG
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt den Ab-
schluss des vorliegenden Wegenutzungsvertrages mit der 
Schleswig-Holstein Netz AG mit den auf Seite 7 einge-
fügten vorliegenden Änderungen.
Stimmberechtigte:9, 
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Be-
fangen: 0

TO-Punkt  9: Sachstand Kanalisation Hagener Weg
Herr Bürgermeister Gnauck trägt den Sachstand vor. 
In der übernächsten Woche ist ein Ortstermin mit den 
Grundstückseigentümern und Ing. Büro Hauck geplant. 
Der Umwelt- und Bauausschuss wird in seiner nächsten 
Sitzung über das Ergebnis informiert.

TO-Punkt  10: Antrag der SPD-Fraktion: Bildung ei-
ner Energie-Einkaufsgemeinschaft
Die Gemeindevertretung diskutiert über den Antrag. 
Beschluss: In Abänderung des SPD-Antrages beschließt 
die Gemeindevertretung sich um einen Wechsel der En-
ergieanbieter für Strom und Gas zu kümmern und erklärt, 
an zukünftigen überregionalen Bündelausschreibungen 
teilzunehmen.
Stimmberechtigte: 9
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Be-
fangen: 0

TO-Punkt  11: Antrag der SPD-Fraktion: Einrichtung 
einer Bücherecke im Dörpshus
Die Gemeindevertretung diskutiert über den Antrag.
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt im 
Dörpshus eine Bücherecke einzurichten.
Stimmberechtigte: 9
Ja-Stimmen 2, Nein-Stimmen: 7, Enth: 0, Befangen: 0 
Damit ist der Antrag abgelehnt.
TO-Punkt  12: Anfragen, Bekanntgaben

Herr Breitfelder fragt den Bürgermeister, ob er mit dem 
Arbeitstempo der Gemeinde zufrieden sei.
Herr Bürgermeister Gnauck weist auf die Berufstätigkeit 
vieler ehrenamtlich tätiger Gemeindevertreter hin. In An-
betracht mancher Diskussionslängen arbeitet die Gemein-
devertretung aber auch an einer Verbesserung des Arbeits-
tempos.
Herr Bürgermeister Gnauck teilt mit, dass
-  sich der CDU-Ortsverband Prasdorf dem CDU-Orts-

verband Probsteierhagen angeschlossen habe. Nach 
einem abschließenden Kassensturz wurden der Ge-
meinde 100,- € für den Kinderspielplatz gespendet.

-  Herr Jürgen Volkmann bereits am 23.03. von seinem 
Amt als Umweltbeauftragter der Gemeinde zurückge-
treten ist. Für sein Wirken spricht ihm der Bürgermei-
ster seinen Dank aus. Interessenten für das Amt sind 
gesucht. Ein erster Kandidat wird sich am Montag, den 
16.05., mit Herrn Gnauck treffen.

- wieder neue Farbe und Pinsel vorhanden sind. An-
lässlich der Aktion „Saubere Gemeinde“ dankt Herr 
Gnauck nochmals allen Helfern.

-  am 28.05. um 13:00 Uhr der Amtsfeuerwehrtag in Bro-
dersdorf stattfindet.

-  in der Verbandsversammlung GUV „Schönberger Au“ 
Fotos vom Hochwasser gezeigt wurden und der Bin-
nenhochwasserschutz diskutiert wurde.

-  er der neuen Landrätin Frau Stefanie Ladwig zum 
Amtsantritt gratuliert. Er hat eine Einladung für Mon-
tag, den 16.05. erhalten.

-  der Internetauftritt www.prasdorf.de schleppend vo-
ran kommt, da u.a. Beiträge der Vereine und Verbände 
ausstehen. In der übernächsten Woche hat er ein Ge-
spräch mit dem Anbieter.

-  die Telekom Ende Juni einen neuen Mobilfunkmast 
auf dem Raiffeisengebäude mit einer Sendeanlage 
„LTE 800“ errichtet. Das wird die Verfügbarkeit von 
DSL erhöhen.

-  auch in der Gemeinde wurde seit Montag Post im Rah-
men des Zensus 2011 verteilt. Er bittet alle Bürger, 
möglichen Interviewern offen zu begegnen.

Herr Bürgermeister Gnauck schließt um 21.15 Uhr die 
heutige öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung. 
Die Sitzung der Gemeindevertretung wird um 21.20  Uhr 
als nichtöffentliche Sitzung fortgesetzt.

gesehen:
Gez. Matthias Gnauck 
- Bürgermeister - 

Gez. Manfred Aßmann 
- Protokollführer -
 
Gez. Sönke Körber 
- Amtsdirektor -
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„Staubexplosion und Feuer im Bereich der 
Kornspeicher auf dem Hof Harms“
So lautete die Meldung der Leitstelle Mitte am 30. April 
als um 08.45 Uhr die Sirene die morgendliche Ruhe un-
terbrach. Udo Wichelmann und Jörg Stoltenberg hatten 
sich zusammen mit Oke Harms ein Übungsszenario aus 
gedacht. Immerhin 15 Feuerwehrkameraden fanden sich 
innerhalb weniger Minuten am Gerätehaus ein. Schnell 
wurden die Fahrzeuge besetzt und es ging mit Blaulicht 
und Sirene zum Hof Harms. Dort eingetroffen stellten 
Einsatzleiter Sven Erichsen und Gruppenführer Matthias 
Hahn fest, dass die vermeintliche Einsatzlage nicht durch 
die FF Prasdorf allein abgearbeitet werden kann. So wur-
den unsere Kameraden der Feuerwehr Probsteierhagen 
nachgefordert. Vor allem Atemschutzgeräteträger wurden 
benötigt. Nachdem der aufgeregte und leicht verwirrte 
Hofbesitzer (von Oke brillant gespielt)  von mindestens 
zwei vermissten „Mitarbeitern“ berichtete, rüsteten sich 
Alex Huß und Oliver Arp mit Atemschutzgeräten aus und 
begaben sich auf die Suche nach den vermissten.

Nachdem der Angriffstrupp bereits im Haus war und die 
vermissten Personen suchte, wurde der zweite Rettungs-
weg über die Steckleiter hergestellt. 

 Mittlerweile war auch die Wasserversorgung aufgebaut. 
Als die Kameraden aus Probsteierhagen die Einsatzstelle 
erreichten, stellten wir fest, dass auch dort nur zwei Atem-
schutzgeräteträger verfügbar waren. Die restlichen 8 Ka-
meraden aus Probsteierhagen waren unter der Leitung von 
Thomas Pahlke und Ingo Stoltenberg damit beschäftigt 
eine zweite Wasserversorgung aus einem kleinen Teich 
auf dem Gelände aufzubauen. Leider war der Wasserstand 
so niedrig, dass  kein Wasser gefördert werden konnte. 
Mit dem Wasser aus dem Tank des Löschfahrzeugs konn-
ten die Kameraden immerhin 1200 l Wasser nutzen. 
Hier zeigte sich eine besondere Problematik der Einsatz-
stelle. Da nur eine Wehr zurzeit den Hydranten nutzen 

kann, müsste im Ernstfall eine zusätzliche Wasserversor-
gung von der Hagener Au aufgebaut werden. Das würde 
einen erheblichen zeitlichen und materiellen Aufwand be-
deuten. Vielleicht wäre es doch zu überlegen, den Teich 
zu einem nutzbaren Löschteich zu erweitern. Hier könnte 
im Ernstfall erhebliche Zeit gespart werden.  Nach rund 
90 Minuten war der Einsatz abgearbeitet und in der Ab-
schlussbesprechung wurde das Szenario noch einmal 
durchgesprochen. Mit dem Ablauf der Übung waren alle 
zufrieden. Kleinere Fehler passieren, dafür sind solche 
Übungen aber auch da. Erschreckend war nur die geringe 
Anzahl von Einsatzkräften. Obwohl mehr als 50 Einsatz-
kräfte in Probsteierhagen und Prasdorf aktiv sind, waren 
nur 24 Kräfte verfügbar. Wir danken Familie Harms, dass 
sie ihren Hof für unsere Übung zur Verfügung stellten. 
Auch den Kameraden aus Probsteierhagen danken wir für 
die gute Zusammenarbeit. 
Für den Vorstand

Andreas Kay
-stellv- Wehrführer-. 

Tipp des Monats der Feuerwehr Prasdorf
Was tun bei einem Fettbrand in der Küche?
Es kann in jeder Küche passieren. Man sich noch schnell 
Pommes o.ä. in der Friteuse machen und es klingelt das 
Telefon oder an der Tür. Ehe man sich versieht, hat man 
die Friteuse vergessen, und wenn man Pech hat, entsteht 
dadurch ein Fettbrand in der Küche.
Der erste Gedanke ist meistens: Feuer mit Wasser lö-
schen.
Das kann aber bei einem Fettbrand in einer Katastrophe 
enden! Denn kommt brennendes Fett mit Wasser in Be-
rührung, so entsteht die sogenannte Fettexplosion.

Info Fettexplosion:
Das brennende Fett oder Öl hat bereits bei der Entzündung 
eine Temperatur von mehreren hundert Grad Celsius. 
Kommt nun Wasser oder eine stark wasserhaltige Flüssig-
keit hinzu, verdampft das Wasser schlagartig. So entsteht 
aus einem Liter Wasser ca. 1700 Liter Wasserdampf.
Bevor das Wasser aber verdampft, verbindet sich das 
Wasser mit dem Öl bzw. Fett, so dass beim Verdampfen 
des Wassers das brennende Öl/Fett in Form einer Stich-
flamme mit aus dem Behälter gerissen wird. Die Folgen 
für den Löschenden können schwerste Brandverletzungen 
sein. Die Umgebung kann schweren Schaden nehmen, es 
kann durch eine Fettexplosion sogar die gesamte Küche in 
Brand setzen.

Wie lösche ich einen Fettbrand richtig?
Die einfachste und sicherste Methode ist, dem Feuer die 
Sauerstoffzufuhr zu entziehen. Das kann ganz einfach 
mittels Deckel geschehen, der einfach auf das Gefäß ge-
legt wird.
Niemals versuchen, das brennende Gefäß bzw. Gerät ins 
Freie zu bringen.
Aber es gibt auch spezielle Feuerlöscher, die für Fettbrän-
de geeignet sind, sind Feuerlöscher für die Brandklasse F.
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Bei jedem Löschversuch ist darauf zu achten, dass die En-
ergiezufuhr getrennt wird. Also den Stecker der Friteuse 
ziehen bzw. den Herd abschalten.
Bevor Sie aber selber einen Löschversuch unternehmen, 
informieren Sie die Feuerwehr unter der Rufnummer 112.

Wie kann ich einen Fettbrand verhindern?
Lassen Sie nie eine Friteuse oder einen Topf mit Öl/Fett 
unbeaufsichtigt! 
Verwenden Sie nur gut getrocknetes Frittiergut. 
Verbrauchtes, altes Fett sollten Sie rechtzeitig austauschen, 
da die Zündtemperatur bei diesem geringer ist.
Ihre Feuerwehr Prasdorf

Andreas Kay
-stellv- Wehrführer-. 

Amtsfeuerwehrtag 2011
Am 28 Mai fand in Brodersdorf der Amtsfeuerwehrtag 
statt. Wir haben uns mit je einer Staffel der Jugendwehr 
und der Einsatzabteilung den erstmals neuen Wettkämp-
fen gestellt. Während sich die Einsatzabteilung mit einem 
souveränen 10 Platz im Mittelfeld der teilnehmenden 20 
Wehren platzierte, verfehlte unsere Jugendwehr den Sieg 
nur knapp. Am Ende mussten sich unsere Nachwuchs-
brandschützer nur ganz knapp den „heimlichen Favoriten“ 

Die größte Abordnung kam aus Prasdorf. Während die 
Einsatzabteilung den zehnten Platz belegt, konnte die Ju-
gendwehr einen sehr guten zweiten Platz belegen. 

Der Gruppenführer übernahm hier die Verantwortung 
und bewachte den Wassereimer. Die Mannschaft hatte alle 
Hände voll zu tun um ihn sicher ins Ziel zu bringen. 

aus Brodersdorf geschlagen geben. Der zweite Platz wur-
de aber trotzdem ordentlich bejubelt. Besonders bemer-
kenswert ist, dass unsere Wehr mit 25 Anwesenden die 
größte Delegation auf dem Amtsfeuerwehrtag gestellt hat.

Natürlich ließen wir es uns auch nicht nehmen, am Abend 
in Ausgehuniform zum Festball zu gehen. Mehr als 650 
Gästen feierten in der Maschinenhalle von Hans Peter 
Vöge.  Brandschützer und „zivile“ Bevölkerung tanzten 
ausgiebig bis in den frühen Morgen. DJ Gary Mangels 
sorgte mit heiße Rhythmen und gewohnt launigen Kom-
mentaren „He, Du darfst auch mal lächeln, tanzen soll 
schließlich Spaß machen“ für eine durchgängig volle 
Tanzfläche.  Besonders positiv ist zu vermeiden, dass es 
während der Feierlichkeiten ruhig blieb und das Securi-
typersonal einen ruhigen Abend verbringen konnte. Der 
nächste Amtsfeuerwehrtag findet in unserer Nachbarge-
meinde Lutterbek statt. Die Lutterbeker siegten in Ab-
wesenheit des verletzten Wehrführers Thomas Krause. 
Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle. Wir bedanken 
uns an dieser Stelle noch bei Heini Boldt, der sich uns als 
Fahrer zur Verfügung stellte. 

Für den Vorstand

Andreas Kay
-stellv- Wehrführer-
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Borkower als spendable Gastgeber. Bei reichlich Getränken,
Grillwurst und Steaks nahten der Abend und die Zeit zum
Aufbruch.
Nach einer herzlichen Verabschiedung und dem Wunsch sich
doch bald wiederzusehen, traten wir die Heimreise an, nicht
ohne das Hans mit dröhnendem Bass ein Loblied auf die
Gastgeber zum Besten gab.
Gegen 22.30 Uhr erreichten wir wieder Prasdorf in der
Gewissheit ,einen Beitrag zur  Festigung der inzwischen 18
Jahre andauernden Partnerschaft geleistet zu haben.

Erika Boldt     Fritz  Breitfelder

85

13.6.1925                        13.6.2010

Anläßlich meines 85. Gebur tstages lade ich 
die Prasdorfer Klönschnack-Damen am 
14. Juni ab 15:30 Uhr in  Buurs-Cafe
herzlich ein.

Lore Grimm

Keine Geschenke! Ein Sparschwein bittet um eine Spende für die kranken Kinder von Bethel.

Wer noch gratulier en möchte, ist ebenfalls 
herzlich willkommen.

Verloren
Wer hat am 23. April eine Brosche 
gefunden?

Der Finder möge sich bitte melden bei
Frau Blosczyk, Jürgenskoppel 29

Beschreibung: Rücken roter Stein sonst 
schwarze Steine in Silber gefasst.

Für die vielen Glückwünsche zu meiner
                Konfirmation
möchte ich mich, auch im Namen meiner 
Eltern, herzlich bedanken

Saskia Debus

Probsteierhagen im Mai 2010
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mit Barbecue und Bierpilz

Open Air!

Musik und Tanz
mit Muxaller DJ

SOMMER-
PARTY

Freier Eintritt
Alte Dorfstraße 100
24253 Probsteierhagen

am 
Samstag,
dem

 2. Juli ab 19.00 Uhr
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Mit Power durch die Untiefen
des Berufslebens.

VPV Power+BU
Die VPV Power+BU bietet Ihnen nicht nur finanziel-
len Schutz bei Berufsunfähigkeit, sondern auch die
Chance Ihr eingezahltes Geld und mehr zurückzu-
erhalten, wenn Sie gesund bleiben.

W. Rump und L. Pakulat
Versicherungsfachmann (BWV) und (IHK)
Bahnhofstraße 11 a · 24253 Probsteierhagen
Tel.: 0 43 48 / 912 812 · Wolfgang.Rump@vpv.de
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Fenster und Türen aus Kunststoff-, Holz-, Alu- und Holz/Alu    Sonnenschutz 
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Borsigstraße 15 a 
24145 Kiel-Wellsee 

 

Telefon: 0431/67 27 28 
Telefax: 0431/67 17 10 

         

Info@kielmann-fenster.de 
www.kielmann-fenster.de 

Besuchen Sie uns in unserer Ausstellung 
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Insektenschutz    Fensterbänke    Garagentore    Wintergärten    Rollläden 
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Lehnen Sie sich entspannt zurück.
Wir finden den richtigen Käufer für Ihre Immobilie

Neben einer ganzen Menge Engagement bieten wir Ihnen den 
kompletten Service rund um die Immobilienvermarktung.

-> Kostenlose Immobilienbewertung
-> Verkauf und Vermietung
-> Kernkompetenzen bei den modernsten Verkaufsmaßnahmen
-> Ausgefeiltes und bewährtes Marketingsystem
-> Bundesweites Maklernetzwerk mit Interessentendatenbank
-> Vorbildlicher Besichtigungsservice
-> Finanzierungsservice mit über 100 Bankpartnern

Sparen Sie sich Zeit und Nerven. 
Vertrauen Sie von Anfang an einem Fachmann aus Ihrer Region.

Lernen Sie uns kennen und machen sich ein Bild davon, 
wie wir für Sie arbeiten und was wir leisten. 

TIPP: Wenn Sie sich für eine Zusammenarbeit mit uns entschließen, 
können Sie auch weiterhin privat verkaufen.

immoweb.de - Servicebüro Kiel 
Inhaber: Frank Duffner 
Immobilien- und Finanzmakler
Kronshagener Weg 12, 24103 Kiel
Tel. 0431-53400988
kiel@immoweb.de
www.immoweb.de/kiel

Büro Probsteierhagen Tel. 04348-91888
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